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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 10./11. november 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der
rufnummer ...........................................................02681 - 9843209
in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkir-
chen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer .............................112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH57518 Betzdorf-Alsdorf ...... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Hinweis der
Verbandsgemeindekasse
Altenkirchen
Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen
macht darauf aufmerksam, dass

am 15. november 2018
grundsteuer, gewerbesteuer,
Straßenreinigungsgebühren,
Wassergebühr, Schmutzwassergebühr,
wiederkehrender beitrag
Wasserversorgung,
wiederkehrender beitrag
Schmutzwasser
und wiederkehrender beitrag
niederschlagswasser

fällig sind.

Alexander Roth,

Kassenverwalter
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9. November 2018AltenkirchenMahnwacheAusstellung undSzenische Lesung
17Uhr:Mahnwacheauf demPlatz der ehemaligenSynagoge, Frankfurter Str. 917.30 Uhr: SzenischeLesungundMusikin der Christuskirche„Christusmörder&Brunnenvergifter“,EnsembleTHEATTRAKTION,Ltg. Carl GneistWegweiser zumKleinstadtpogromAusstellungvonDokumentenausderAltenkirchener Lokalpresse von1933und1935zurVorbereitungderVerbrechenan jüdischenMitbürgernKonzeption: Ulrich Seim
Veranstalter: ArbeitskreisMahnwacheAltenkirchen

Ausstellung und Vortrag
zum Ersten Weltkrieg
im Historischen Quartier
in Altenkirchen
Am Donnerstag, 15. November, finden um 19 Uhr im Historischen
Quartier in Altenkirchen, Marktstraße 31/33, eine Fotoausstellung und ein
Vortrag „1. Weltkrieg - Beginn, Ende und Auswirkungen“ statt.
Das Ende des Krieges liegt genau 100 Jahre zurück. Aus diesem Anlass
berichtet Anka Seelbach, Almersbach, wie es zu den kriegerischen Ausei-
nandersetzungen kam und welche Auswirkungen die vier Jahre von 1914
bis 1918 sowie die folgenden Jahre auf das Leben der Menschen in unse-
rer Gegend hatten.

Das Foto entstand zur Erinnerung an den Feldzug 1914 im Lazarett
„Haus Pauly“ in Altenkirchen.
Die Männer waren auf den Schlachtfeldern in Frankreich und Russland und
die Frauen mussten deren Arbeit auf den Feldern oder den Fabriken über-
nehmen. Die Nahrungsmittel waren knapp und die Inflation stieg.
Wie man in Altenkirchen und Umgebung mit dieser Situation umging, das
erfährt man am 15. November im Historischen Quartier in Altenkirchen.
Dokumentiert werden die Ereignisse mit vielen Fotos aus dem Besitz von
Manfred Herrmann, Heupelzen, und aus dem Archiv Seelbach.
Der Eintritt ist frei.



Altenkirchen 5 Donnerstag, 08.11.2018

Kreisvolkshochschule präsentiert neue Ausstellung „Geh aus, mein Herz”
Führung mit Siglinde Czenkusch gibt
Einblick in malerische Vielfalt

In der Zeit von Donnerstag, 15.
November, bis Freitag, 25. Januar
2019, präsentiert die Kreisvolkshoch-
schule in Altenkirchen die neue Aus-
stellung „Geh aus mein Herz“ mit Bil-
dern von Siglinde Czenkusch.

Neugierig sein, hinaus gehen in die
Natur und unaufhörlich das Schöne
entdecken; die Helligkeit und Wärme
einfangen mit Farbe auf dem Papier,
mit Formen, die sich fließend ergeben
- schweigend und konzentriert: All das

genießt Siglinde Czenkusch beim Malen und hält dies auf Aqua-
rellpapier fest. Das, was das Auge sieht - ohne sich auf das verlas-
sen zu können, was das Wissen über die Dinge vorgaukelt.

Seit 1991 malt Siglinde Czenkusch,
immer wieder angeregt durch Malur-
laube. Zurzeit lernt sie in der Offenen
Werkstatt im Atelier von Karin Kuthe,
Bergisch-Gladbach. Das „Sehen und
Malen“ bildet für die Malerin einen wun-
derbaren Ausgleich zum beruflichen
„Zuhören und Reden“ als Leitung einer
Kindertagesstätte und Dozentin bei der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen.
Die Besucher werden in der Werk-
schau in den Fluren der Kreisvolks-
hochschule (Rathausstraße 12 - ober-
halb der Kfz Zulassungsstelle) eine
Bildervielfalt entdecken, die fasziniert.
Am Donnerstag, 15. November, um 18 Uhr (Raum 4 in der ersten
Etage) lädt die Kreisvolkshochschule zu einer kostenfreien Füh-
rung mit ihr durch die Ausstellung ein - hierzu nimmt die KVHS
Altenkirchen (02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) Anmeldun-
gen entgegen.

‚Haus der kleinen Freunde‘ Busenhausen
Die Natur vor meiner Tür…

Unter diesem Motto trafen sich sechs Vorschulkinder der Mauser
Gruppe aus dem „Haus der kleinen Freunde“ zwei Monate lang
regelmäßig für interessante und spannende Erlebnisse.
Im Rahmen ihres Abschlussprojekts legte Katharina Müller ihren
Projektschwerpunkt auf die Umweltpädagogik, um die Faszination
für die heimische Natur zu wecken und einen bewussten Blick zu
fördern. Nach dem Motto von Konrad Lorenz „Nur was ich kenne,
kann ich lieben, und nur was ich liebe, kann ich schützen“, wurde
die Natur entdeckt, erkundet und erlebt.

Direkt auf dem Kindergartengelände konnten die Kinder schon
seit einiger Zeit das Treiben zweier Eichhörnchen mit Begeis-
terung beobachten, und so wurde kurzer Hand eine Eichhörn-
chen-Handpuppe namens Erwin unser treuer Projektbegleiter.
Innerhalb der Angebote wurde die Gruppe stets von dem Eich-
hörnen Erwin begleitet und konnte dessen Lebensraum, seine
Feinde, seine Nahrung und vieles mehr erkunden. Auf der Suche
nach dem Wintervorrat lernten die Kinder Bäume und Sträucher
kennen, diese voneinander zu unterscheiden und zu benennen.
Ebenso wurde ein Futterhaus für den Winter eigenständig gezim-
mert, damit der Vorrat aufbewahrt werden kann.
Ein absolutes Highlight war der Besuch von Herrn Ferdinand, der
uns vom Forstamt Lahnstein besuchte und einen absolut span-
nenden Vormittag im Wald mit uns gestaltete. Fasziniert waren wir
alle von den mitgebrachten Feinden der Eichhörnchen - Baum-

marder, Habicht und Co. -, welche Herr Ferdinand im Wald natur-
getreu versteckte. Diese mussten erstmal aufgespürt werden.
„Das war ganz schön schwierig und hat riesen Spaß gemacht.“
erzählt Nina.

Die Gruppe hatte eine
Menge Fragen vorbe-
reitet. So wollte zum
Beispiel Anastasija
wissen: „Warum kön-
nen Eichhörnchen mit
dem Kopf nach unten
an einem Baumstamm
laufen?“ Die spitzen
Krallen und Mini-
Saugnäpfe an den
Pfoten machen dies
möglich, erklärt Herr
Ferdinand; er hatte
sogar ein Bild dabei,
worauf man dies gut
erkennen konnte.

Zum Abschluss wanderten wir bei herrlichem Wetter zum Raiffei-
senturm. Erst einmal angekommen haben wir uns mit einem klei-
nen Picknick gestärkt, um dann die Stufen bis ganz nach oben zu
erklimmen. Von hier konnten wir, wie die Eichhörnchen, den Blick
über die Baumwipfel genießen und waren fasziniert, wie klein von
oben alles wirkt.
Auf ganz spielerische Art hat die Projektgruppe einiges über die
Natur und ihre Bewohner vor ihrer Tür lieben gelernt.
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infos über ausbildungsberufe auch bei der leistungsschau in Horhausen
Vielseitig präsentierte sich die leistungsschau im kaplan-Dasbach-Haus

Bürgermeister Fred Jüngerich (Foto von links), Ortsbürger-
meister der Ortsgemeinde Horhausen Thomas Schmidt,
Landrat Michael Lieber, Erster Beigeordneter der VG Flam-
mersfeld Rolf Schmidt-Markoski, Rebecca Seuser und Ralf
Weingarten aus den beiden Rathäusern, freuten sich über
zwei gut besuchte Tage in Horhausen.

Am vierten Oktoberwochenende lud die Ortsgemeinde Hor-
hausen traditionell zum Besuch des Oktobermarktes und der
Leistungsschau ein.
Die Leistungsschau im Kaplan-Dasbach-Haus nahmen beide
Rathäuser aus Altenkirchen und Flammersfeld zum Anlass,
sich gemeinsam an einem Stand zu präsentieren und für Fra-
gen zur Verfügung zu stehen. Die Themen „Ausbildung“ und
„Tourismus“ standen dabei im Vordergrund. Der Erste Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde Flammersfeld, Rolf Schmidt-
Markoski, betonte: „Die Jugend ist unsere Zukunft. Uns als
Verwaltung ist es wichtig, auf die guten Möglichkeiten einer
Ausbildung aufmerksam zu machen.“ Und Fred Jüngerich,
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen, ergänzte:
„Wir wollen mit dem gemeinsamen Stand der beiden fusio-
nierenden Verbandsgemeinden den Jugendlichen und deren
Eltern einen Überblick über die vielfältigen und unterschied-
lichen Ausbildungsmöglichkeiten geben und dadurch die
Berufswahl einfacher machen.“ In beiden Verbandsgemeinden
gibt es touristische Schnittstellen, zum Beispiel beim Thema
„Raiffeisen“. Zu diesem und zu anderen Themen gibt es für die
Zukunft gemeinsame Überlegungen.
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Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei“
startet in Altenkirchen mit 13 Projekten

Das fängt schon mal gut an: 13 interessante Projekte haben die
insgesamt 35 Mitstreiterinnen und Mitstreiter der ersten Altenkir-
chener Projekte-Werkstatt im Rahmen der Ehrenamtsinitiative
„Ich bin dabei“ während ihres zweitägigen Treffens im Rathaus
aus der Taufe gehoben. Erste weitere Termine stehen bereits fest.
Rainer Düngen, Beigeordneter der Verbandsgemeinde, freute
sich sehr über die engagierten Teilnehmer und die gestarteten
Projekte: „Ehrenamtliche sind die Motoren der Gesellschaft“.

Der Landesbeauftragte für ehrenamtliches Engagement Bernhard
Nacke im Dialog mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der
Projekte-Werkstatt Fotos: K. Müller

Rund 3.000 Bürgerinnen und Bürger im Alter ab 62 Jahren hat-
ten dazu vor einigen Wochen von ihrer Verbandsgemeinde Post
bekommen, in der die Initiative „Ich bin dabei“ vorgestellt wurde.
Das Ziel dabei ist es, den Schatz an Erfahrungen, Kenntnissen,
Fertigkeiten, Ideen und Kreativität älterer Mitbürger nicht brach
liegen zu lassen, sondern der Gesellschaft weiter zur Verfügung
zu stellen (die RZ berichtete). Die Infoveranstaltung hat Anfang
Oktober den Auftakt für die Verwirklichung der Ehrenamtsinitiative
gemacht, jetzt fand die erste Projekte-Werkstatt statt.
Die „Haus- und gartenhilfe für Senioren“ liegt Dieter Kellner
und Markus Reusing am Herzen. Die beiden möchten die nach-
barschaftliche Hilfe wieder mehr in den Vordergrund rücken. Auch
finden sie die Idee, einen Fahrdienst „Vom Dorf in die Stadt“ für
Bürgerinnen und Bürger einzurichten, sehr sinnvoll. Die Pro-
jektgruppen „kreativität in Haus und garten“ und „kunst als
Hobby“ rund um Elisabeth und Friedhelm Hermes möchten
gerne unter anderem einen Erfahrungstausch zu den Themen
Kunst und Garten mit anderen Interessierten ins Leben rufen.

Die Wandervögel haben schon eine erste Tour ins Auge gefasst
und terminiert. Die Vernetzung der Gruppenmitglieder erfolgte
spontan mit der Erstellung einer Whats-App-Gruppe. „Wir spie-
len theater“, in dieser Gruppe stehen der Spaß und die Freude
am Theaterspiel im Vordergrund, so Gabi Sauer, stellvertretend
für alle Gruppenmitglieder.

Die Projektgruppe „Spaß am Werken“ bei der Entwicklung erster Ideen

Weitere jetzt gestartete Projekte befassen sich mit „kind und
Hund“, „Selbsthilfe von pflegenden angehörigen“, „Para
Sport aktiv“, „Haus gartenwiese - Seniorenwohnprojekte“,
„Spaß am Werken“, „Wanderwegepate“ und die Gruppe „Haus-
wirtschaftskreis“. „Alle diese Gruppen freuen sich über weitere
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die jederzeit noch dazukommen
können“, so Rebecca Seuser, Mitarbeiterin aus dem Rathaus. Sie
hat zusammen mit den drei ehrenamtlichen Moderatoren Brigitte
Kuss, Klaus Lauterbach, Elke Hachenberg sowie dem Landesbe-
auftragten für ehrenamtliches Engagement, Bernhard Nacke, die
erste Projektwerkstatt begleitet und fungiert als Ansprechpartne-
rin. „Wer Interesse hat, in einer der Gruppen mitzuwirken, kann
sich gerne bei mir melden, ich stelle den Kontakt her“, so Seuser.
Und auch wem jetzt noch weitere Ideen im Rahmen der Projekte-
Werkstatt „Ich bin dabei“ in den Sinn gekommen sind, der kann
sich schon Freitag, den 7. Dezember 2018, von 10 uhr bis 14
uhr, vormerken. Dann startet die zweite Projekte-Werkstatt im
rathaus in altenkirchen.

Sie alle freuen sich auf die Zu-
sammenarbeit in den vielfältigen
Projekten. Als Vertreter von Bür-
germeister Jüngerich mit dabei:
Rainer Düngen (3. von rechts)
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ein abwechslungsreicher tag
in der Drk-tagespflege „Die buche“

Die Gäste der DRK-Tagespflege „Die Buche“ erlebten einen
abwechslungsreichen Tag in der Tagespflege. Es stand wie immer
einiges auf dem Programm. Nach der Zeitungsrunde startete man
das Vormittagsprogramm mit verschiedenen Spielen, wie Riesen-
mikado, „warum immer ich“ und weitere gesellige Spiele.

Am Nachmittag ging es nach einem kleinen Spaziergang auf ins
DRK Seniorenzentrum, wo im Café Mocca schon die Kegelbahn

aufgebaut war. Diese wurde eigens für das DRK Seniorenzent-
rum von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter aus Holz angefertigt.
Mit der kleinen und großen Hausnummer wurden sicherlich viele
Erinnerungen an frühere Kegelrunden geweckt. Noch ein High-
light gab es zum Abschluss, frisch gebackenen Apfelstreusel aus
dem hauseigenen Backes. Man war sich einig, dies war wieder
ein abwechslungsreicher, unterhaltsamer Tag.

Seniorensicherheitsberater informieren sich
über Aspekte der Cyberkriminalität

Neuerungen betreffen nicht nur die schönen Seiten des Lebens. Auch
die Kriminalität geht mit der Zeit. Die Art der Kriminalitätsfälle verän-
dert sich und es entstehen immer neue Fallen für die Bevölkerung.

Die Seniorensicherheitsberater im Landkreis Altenkirchen mit den
Projektverantwortlichen des Landkreises Altenkirchen und des
Polizeipräsidiums Koblenz

Aus diesem Grund informierten sich die Seniorensicherheitsbera-
ter im Landkreis Altenkirchen über verschiedene Phänomene der
Cyberkriminalität.
Das Innenministerium Rheinland-Pfalz und die Kriminalpräven-
tions-Leitstelle des Polizeipräsidiums Koblenz luden zu der Infor-
mationsveranstaltung „Die Hacker kommen“ nach Koblenz ein. In
einer anschaulichen „Live Hacking“ Demonstration erhielten die
Anwesenden direkte Eindrücke über die Leichtigkeit des Betrü-
gens mithilfe von manipulierten Kameras, USB-Sticks und infizier-
ten Datei-Anhängen.
Den professionellen Hackern ist es ein Leichtes, über Viren, Wür-
mer, Makros oder Ähnliches Zugriff auf persönliche Dokumente
zu erhalten.
„Lassen Sie sich nicht von Emotionen verleiten“, so der Appell der
Veranstalter.
Die Seniorensicherheitsberater informierten sich auch über
Virenscanner und Firewalls und die Passwortsicherheit.
Interessierte können sich auf der Internet-Seite www.cybersi-
cherheit-rlp.de über Kriminalitätsphänomene, Schutzmöglichkei-
ten und Beratung im Ernstfall informieren.
Kontakte zu den Seniorensicherheitsberatern können über die
Kreisverwaltung Altenkirchen per E-Mail unter andrea.rohrbach@
kreis-ak.de oder telefonisch unter der Rufnummer 02681/812086
hergestellt werden.
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Für bewohner des Drk Seniorenzentrums altenkirchen
ging es zum Simon-Juda-markt

Der traditionell in Altenkirchen stattfindende Simon-Juda-Markt
war auch in diesem Jahr wieder Ziel für einige Bewohnerin-
nen des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen in Begleitung der
Damen des Sozialdienstes. Traditionell ist nicht nur der Markt,
sondern es ist ebenso Tradition für die Bewohner der Region,
sich dort aus unterschiedlichsten Anlässen einzufinden. Die
Senioreninnen aus dem DRK SZ, die überwiegend auch aus der
Region stammen, sind es gewohnt, sich dort mit Familie, Freun-
den und Bekannten zu treffen. Dies darf sich durch einen Ein-
zug ins DRK Seniorenzentrum natürlich nicht ändern. Nach dem
Frühstück ging es los. Und das Treiben auf dem Markt wurde
bewundert und genossen.
Viele Verkaufsstände präsentierten ihre Ware, doch es sei nicht
mehr ganz so wie früher, sagten sie untereinander. So habe es
etliche Stände gegeben, die sehr ähnliche Kleidung angeboten
haben.
Doch ansonsten herrschte ein buntes Markttreiben, und über
allem lag ein Duft von gegrillter Wurst und gebrannten Mandeln.
Das ein oder andere wurde gekauft, sowie z. B. gewohnte Lecke-
reien, wie Magenbrot und Anisbonbons. Man traf auf den einen
oder den anderen, und ein Schwätzchen wurde gehalten. Das
machte so richtig Spaß, und eine Bewohnerin verstand sich recht
gut aufs Handeln und konnte so für jeden einen guten Preis aus-
machen. Zum Ausruhen ging es noch in eine Eisdiele, wo es bei
einem Kaffee oder auch Eis so manches über die Stadt Alten-
kirchen von früher zu erzählen gab. Ein wunderschöner Ausflug

in die Stadt, sagten die Seniorinnen und freuten sich schon aufs
nächste Mal, wieder beim traditionellen Simon-Juda-Markt in der
Stadt.

Oktoberfest im Theodor-Fliedner-Haus
Schon beim Betreten des Speisesaals verriet die Dekoration,
dass dieser Tag etwas anders sein würde. Alles stand im Zei-
chen von „weiß-blau“; die Girlanden, Tischdecken, Servietten und
sogar die Blumen.

Begonnen wurde das Fest, das schon zu einer liebevollen Tradi-
tion geworden ist, vom Hauschor „Querbeet“ des Theodor-Flied-
ner-Hauses. Das Repertoire zeigte einmal mehr, dass die

Sängerinnen und Sänger ein anspruchsvolles Programm erarbei-
ten können. Der Applaus gab ihnen Recht. Auch zu einer lieb-
gewonnenen Tradition ist Thomas Röcher geworden, der - wie
immer - für die richtige Tanz-Schunkel- und Mitsingmusik sorgte.

Kein Oktoberfest ohne bayrische Schmankerl, die natürlich auch
in diesem Jahr nicht fehlen durften. Herzlichen Dank an alle Hel-
ferinnen und Helfer für diese fröhliche Feier!
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Workshop „futureing –
Deine Zukunft als ingenieur“
bot vielfältige informationen zum maschinenbaustudium
und gab einblicke in ein altenkirchener unternehmen
Einen Tag der Herbstferien freiwillig mit Berufsorientierung
zu verbringen, ist für viele Schüler eher keine Option. Zehn
Schülerinnen und Schüler aus dem Kreis Altenkirchen sahen
dies aber anders und nahmen erfolgreich am Workshop futu-
reING der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen in Koope-
ration mit der Uni Siegen teil. In diesem Jahr fand der alljähr-
liche Workshop beim Unternehmen WERIT Kunststoffwerke
W. Schneider GmbH & Co. KG in Altenkirchen statt und ver-
mittelte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen breiten
Eindruck über die Laufbahn eines Ingenieurs - vom Studium
bis zum Arbeitsplatz.
Zu Beginn informierte Prof. Dr. Ing. Horst Idelberger über
ingenieurswissenschaftliche Studienmöglichkeiten in der
Region Westerwald und das Duale Studium Maschinenbau
im Besonderen. Im Anschluss übernahm Katharina Esleben,
wissenschaftliche Mitarbeiterin der Universität Siegen am
Institut für Materialkunde und Werkstoffprüfung, und berich-
tete in ihrem Vortrag „Maschinenbau, Wirtschaftsingenieur-
wesen & Co.: Technik in all ihren Facetten“ über das Studien-
angebot im Bereich Maschinenbau an der Universität Siegen.
Nach den ersten theoretischen Informationen zu Studieninhal-
ten, Aufgabengebieten und beruflichen Perspektiven eines Inge-
nieurs, ging es weiter
und die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer
konnten ihr Geschick
bei kleinen Versuchen
zu den Themen Materi-
alkunde und Werkstoff-
prüfung unter Beweis
stellen. Hier zeigte sich
bereits das starke fach-
liche Interesse und
schon vorhandene Wis-
sen einiger Teilnehmer
zu Materialunterschie-
den, Besonderheiten
von unterschiedlichen
Werkstoffen und ähnli-
chem. Der geplante Vor-
trag zum Thema Leicht-
bautechnologie von
Sven Brück, ebenfalls
wissenschaftlicher Mit-
arbeiter an der Uni Sie-
gen, wurde daher auch
kurzerhand umfunktio-
niert und zu einem inte-
ressanten Austausch
zwischen den Teilneh-
mern und Experten.

Ein besonderes Highlight war abschließend der Rundgang
durch die Hallen der Firma WERIT. Überrascht zeigten sich
die Teilnehmer/innen von der Größe des Betriebsgeländes
und den unterschiedlichen Aufgabengebieten bei der WERIT
GmbH, welche neben der Kunststoffverarbeitung u.a. auch
Metallverarbeitung umfasst.
Dies alles sei von der Straße aus gar nicht ersichtlich. Um
auch auf Augenhöhe mit den Schülerinnen und Schülern
sprechen zu können, standen seitens des Unternehmens
die Duale Studentin Anna Brühl und Maximilian Wirths, der
berufsbegleitend sein Masterstudium absolviert, für Fragen
zur Verfügung und berichteten von Ihren Erfahrungen und
Aufgaben bei WERIT.

Auch im kommenden Jahr soll der Workshop für Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 11 - 13 wieder angeboten wer-
den. Unternehmen, die Interesse haben, bei einem solchen
Workshop Gastgeber zu sein, dürfen sich gerne bei der Wirt-
schaftsförderung Kreis Altenkirchen, Projektleiterin Jennifer
Kothe unter jennifer.kothe@kreis-ak.de oder 02681-81 3906
melden.

Materialkunde und Werkstoffprüfung hautnah miterleben – Schülergruppe beim futureING 2018
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Besuch der Feuerwehr
aus der Partnerstadt Olszanka

Eine Delegation von Feuerwehrkameraden der polnischen Feu-
erwehr aus der Partnerstadt Olszanka besuchte Mitte Septem-
ber im Rahmen der Jahresinspektion der Verbandsgemeindefeu-
erwehr Altenkirchen die Kameradinnen und Kameraden unserer
Löschzüge. Die Löschzüge der Verbandsgemeindefeuerwehr hat-
ten mit viel Herzblut ein vielfältiges und interessantes Programm
für ihre polnischen Kameraden erstellt.

Der Freitagabend begann mit einer Stadtführung in Altenkirchen
durch Günter Imhäuser. Bei einem gemeinsamen Grillen und
Kennenlernen am Feuerwehrhaus in Altenkirchen wurden Kon-
takte unter den Feuerwehrleuten aus der Verbandsgemeinde
Altenkirchen und Olszanka geknüpft und vertieft. Auch einige
Ehrenkameraden aus Altenkirchen nahmen an dem schönen
Abend teil.
Durch Wehrleiter Ralf Schwarzbach und seine Wehrführer-Kolle-
gen wurde am Samstag die Arbeit der Feuerwehr der Verbands-
gemeinde am Beispiel des Löschzugs Weyerbusch vorgestellt;
ebenso wurden bei der am Nachmittag stattgefundenen Jahres-
inspektion einige Übungen, eine davon gemeinsam mit den pol-
nischen Feuerwehrkameraden, durchgeführt. Bürgermeister Fred
Jüngerich und weitere Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwal-
tung standen den polnischen Feuerwehrmännern ebenfalls Rede
und Antwort.
Weitere Programmpunkte an diesem Wochenende waren ein
Besuch der Biogasanlage in der Ortsgemeinde Kraam, sowie
eine Stippvisite bei den Jubiläumsfeierlichkeiten der Kindertages-
stätte Kircheib.

Zum Abschluss gab es am Sonntag ein Wettkampfschießen beim
Schützenverein Maulsbach. Sieger des internationalen Wett-
kampfs war Niklas Schwarzbach. Alle waren sich einig, es war
ein tolles und bereicherndes Wochenende. Der gemeinsame Aus-
tausch ist wichtig und wird intensiviert. Gerade die jungen Feuer-
wehrleute sind „Feuer und Flamme“ für gemeinsame Aktivitäten
und einen zukünftigen stetigen
Erfahrungsaustausch. Ein Gegenbesuch in Polen ist bereits in
Planung.
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Einführung einer Hol- und Bringzone für die Schülerinnen
und Schüler der Pestalozzi-Grundschule

neun extrastellflächen für elterntaxis können hier für mehr
Sicherheit sorgen
Am Donnerstag, 25. Oktober, wurde die neu eingerichtete Hol- und
Bringzone “Ab hier zu Fuß“ an der Pestalozzischule der Öffentlich-
keit vorgestellt und übergeben. Kinder unterliegen im Straßenver-
kehr einem besonderen Schutzbedürfnis. Daher war es hier notwen-
dig, die Parksituation der Eltern, die morgens ihre Kinder zur Schule
bringen und mittags wieder holen, zu entzerren und zu verbes-
sern. Vor Ort wurde festgestellt, dass der Hol- und Bringverkehr die
Sicherheit der Schulkinder gefährdete. Regelmäßig kam es zu Ver-
kehrsverstößen unmittelbar vor dem Schulgelände. Teilweise wurde
im Halteverbot geparkt, teilweise auf privaten Grundstücksflächen.

Nach einem längeren Prozess über mehrere Monate mit etlichen
Ortsterminen unter Beteiligung der Straßenverkehrsbehörde und
des Schulträgers (Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen),
der Polizeiinspektion Altenkirchen, der Schulleitung und des Schu-
lelternbeirats, des Busunternehmers sowie des ADAC Mittelrhein
wurden nun neun Extrastellflächen für die sogenannten „Elternta-
xis“ auf dem Gelände des Busbahnhofs an der Pestalozzi-Grund-
schule angelegt.
Dabei legte laut Volker Schütz, Leiter des Fachbereichs Bürger-
dienste im Rathaus, die Straßenverkehrsbehörde Wert darauf, dass
die rechtlichen Aspekte im Sinne der Straßenverkehrsordnung
soweit wie möglich beachtet wurden.

Die elternschaft wird nun-
mehr gebeten, die Schule
nicht mehr direkt anzufah-
ren, sondern die neue Zone
am unteren bereich des bus-
bahnhofs am Driescheider
Wege zu nutzen. Es wurde der
dem Driescheider Weg nächst-
gelegene Bussteig aufgege-
ben, das damit verbundene
Warteareal abgeflacht und mit
einer neuen Bitumenschicht
standfest gemacht, bevor die
Parkbuchten markiert wur-
den. Die Elternautos biegen
vom Driescheider Weg nach
links oder rechts in den Ziegel-
weg ein, um sofort wieder nach
links zu fahren, ehe die Stellflä-
chen erreicht werden. Die Aus-
fahrt erfolgt einfach geradeaus
in den Driescheider Weg.
Das neu angebrachte Schild
“Hol- und Bringzone - Ab hier
zu Fuß“ wurde durch den
ADAC kostenfrei zur Verfügung
gestellt und ist einem Bushalte-
stellenschild nachempfunden.

Wie Schulleiter Achim Fasel
erörterte, wurden die Eltern in
einem Extraschreiben bereits
von der Schule über die neue
Situation informiert und gebe-
ten, die neue Hol- und Bring-
zone nun auch zu nutzen.

Spatenstich für neue Sporthalle in Weyerbusch
Zum Spatenstich für die geplante Sporthalle mit integriertem Ver-
einshaus hatte Bürgermeister Fred Jüngerich (Foto, 6. von rechts)
am Montagnachmittag, 29. Oktober, nach Weyerbusch auf das
Sportplatzgelände eingeladen. Die alte Sporthalle entspricht nicht
mehr den erforderlichen Anforderungen an die heutige Technik
und die Sicherheitsnormen. Nach Fertigstellung der neuen Maß-
nahme wird die alte Sporthalle abgerissen und an ihrer Stelle ein

Kleinspielfeld entstehen. Ebenso wird das bisherige Vereinshaus
abgebaut und zum Kauf angeboten. Das Vereinshaus wurde 2001
als Holzkonstruktion erstellt.
Bürgermeister Jüngerich erklärte: „Mit dem Neubau der Sport-
halle in Weyerbusch und der sich daran anschließenden Errich-
tung eines Kleinspielfelds werden wir auch dem steigenden Platz-
bedarf beim Schüler- und Jugendsport gerecht. Wir freuen uns,

nach der Generalsanierung der Kinderta-
gesstätte mit dem Neubau der Sporthalle
einen weiteren investiven Schritt in dem
Gesamtarrangement ‚Schul- und Sport-
zentrum Weyerbusch‘ gehen zu können.“
Der Neubau, Sporthalle und Vereinsraum,
umfasst 7.400 Kubikmeter und eine Flä-
che von 800 Quadratmetern. Die Nutz-
fläche beläuft sich auf 1.020 Quadratme-
ter. Die Fläche des Vereinsraumes nimmt
davon 65 Quadratmeter ein. Mit der Fer-
tigstellung wird im Zeitraum des Jahres-
wechsels von 2019 auf 2020 gerechnet.
Die Kosten des Objekts belaufen sich
auf 2,7 Millionen Euro. Die Verbandsge-
meinde setzt mit diesem Vorhaben die
kontinuierliche Sanierung der eigenen
Sportstätten fort.Mit vereinten Kräften lässt sich die Realisierung der neuen Sporthalle in Weyerbusch bes-

ser bewerkstelligen. Foto: Renate Wachow

Bürgermeister Fred Jüngerich und Fachbereichsleiter Soziales und Generationen Sascha Koch (von
rechts) sowie Schulleiter Achim Fasel (2. v. links) und Volker Schütz, Fachbereichsleiter Bürgerdienste
im Rathaus (links), hoffen, dass durch die neue Hol- und Bringzone die Sicherheit der Schülerinnen
und Schüler besser gewährleistet ist. Foto: K. Müller
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 8. November 2018, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr altenkirchen
... am Montag, 12. November 2018, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 9. November, 18 Uhr (Martinszug
Berod) und am Samstag, 10. November 2018, 17
Uhr (Martinszug Oberwambach)

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Sonntag, 11. November, 9 Uhr, und am Mittwoch, 14. Novem-
ber 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 9. November, 17 Uhr (Martinszug Neitersen), am
Samstag, 10. November, 17 Uhr (Martinszug Schöneberg) und am
Donnerstag, 15. November 2018, 18.30 Uhr

Am 26. Oktober 2018 verstarb im Alter von 90 Jahren

Franz-Josef Balensiefen
aus Wölmersen

Herr Balensiefen leitete von 1990 bis 1994 die Geschicke der
Ortsgemeinde Wölmersen als Ortsbürgermeister. Davor gehörte
er von 1956 bis 1960 als Ratsmitglied und von 1974 bis 1990 als
Ratsmitglied und
Erster Beigeordneter dem Ortsgemeinderat an. Während der Zeit
seiner Ortsbürgermeister-, Beigeordneten- und Ratstätigkeit war
er stets um die Menschen seiner Heimatgemeinde und das Wohl
der Allgemeinheit bedacht. Sein bodenständiges, verbindliches
Wesen und die von Sachlichkeit getragene kommunalpolitische
Arbeit zeichneten ihn besonders aus. Für seine langjährige viel-
fältige Tätigkeit sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet. Wir
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Mit den Angehörigen, denen unsere Anteilnahme gilt, trauern
wir um den Verstorbenen.
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Ortsgemeinde

Wölmersen
Fred Jüngerich Ernst Schüler
Bürgermeister Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses der

Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am mittwoch, 14. november 2018, 17.00 Uhr, findet im kleinen
Ratssaal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkaus-
schusses der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
abschließende entscheidungen
1. Vergabe des III. BA

Sanierung der Entlastungsanlagen im Einzugsgebiet der KA
Altenkirchen-Leuzbach
Hier folgende Anlagen: RÜ AK Dammweg, FB Amteroth, FB
Busenhausen, FB Eichelhardt, FB Heupelzen, FB Honneroth
II, FB Ingelbach, FB Kettenhausen

2. Vergabe der Sanierung Pumpstation Schöneberg
3. Zwischenbericht der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

zum 30.09.2018
- Wasserversorgung -

4. Zwischenbericht der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
zum 30.09.2018
- Abwasserbeseitigung -

5. Information über die Erneuerung der Bleihausanschlüsse
6. Bericht und Informationen des Werkleiters gemäß § 7 der

Betriebssatzung vom 09.04.2014 über abgeschlossene Ver-
träge im Wert von 12.500 bis 25.000 €

7. Verschiedenes
Vorberatende beschlussfassungen
8. 1. Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkirchen für

das Haushaltsjahr 2019;
Wirtschaftsplan 2019 für die Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

9. Gebühren- und Beitragssatzung Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung ab 01.01.2019 einschließlich Kalkulati-
onen als Anhang

10. Verschiedenes
nichtöffentliche Sitzung:
abschließende entscheidungen
11. Personalangelegenheiten

imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ...................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ...............................................15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ...........................von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ...............................02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jog-
ging-Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel.
02681/4222 !
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde
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Hierfür einen herzlichen Dank.
Als „Hilfsarbeiter“ fungierte der
Verbandsvorsteher.
Die Transportkarre, die für alle
Friedhofsbesucher zur Verfü-
gung steht, befindet sich wieder
am bekannten Ort im Unterge-
schoss der Friedhofshalle.

Klaus Quast,
Verbandsvorsteher

Almersbach

■ Geschwindigkeitsmessung
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
die aus dem Erlös des Dorfevents im August dieses Jahres ange-
schaffte Geschwindigkeitsmesstafel hat zwischenzeitlich an drei
Standorten im Dorf (Im Hirzberg, Auf´m Eichhahn sowie Koblen-
zer Str. oberhalb Gaststätte Phönix aus Richtung Fluterschen) ihren
Dienst geleistet.
Dass die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten überwiegend nicht
eingehalten werden, war leider zu erwarten. Dass jedoch derar-
tig negative Ausbrüche zu verzeichnen sind, ist geradezu erschre-
ckend.
Beispielsweise befuhren im Zeitraum der ersten Messung „Im Hirz-
berg“ (30-km/h-Zone) 14,8 % der Fahrzeuge mit einer Geschwin-
digkeit zwischen 51 und 60 km/h, 3,1 % zwischen 61 und 70 km/h.
Annähernd die Hälfte aller Fahrzeuge (44,5 %) befuhr die Straße
mit einer Geschwindigkeit zwischen 41 und 50 km/h.
Das bedeutet im Gesamtergebnis, dass 62,5 % aller Kraftfahr-
zeuge die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h
bedauerlicherweise in angemessenem Rahmen (bis 40 km/h)
nicht einhalten.
Und dies in einer Wohnstraße, zu deren täglichem Bild spielende
Kinder und ältere Menschen gehören.

Ähnlich zeigte sich die Situation
„Auf´m Eichhahn“ (30-km/h-
Zone).
Hier waren 5 % der Verkehrs-
teilnehmer zwischen 51 und 60
km/h, 0,8 % zwischen 61 und
70 km/h und 0,1 % (ein Fahr-
zeug) zwischen 71 und 80 km/h
unterwegs. 38,6 % der Fahr-
zeuge bewegte sich mit einer
Geschwindigkeit zwischen 41
und 50 km/h. Somit hielten sich
hier 44,5 % der Kraftfahrer nicht
an die vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeit.
Ein absolutes Bild des Grau-
ens und den Rückschluss auf
eine unfassbare Rücksichtslo-
sigkeit bot die Messung in der
Koblenzer Straße (L 267) ober-
halb der Gaststätte Phönix, in
unmittelbaren Nähe einer Hal-
testelle für Schul- und Kinder-

gartenbusse.
Hier wurden in einer Woche 6091 Fahrzeuge in der geschlossenen
Ortschaft in Richtung Altenkirchen (Höchstgeschwindigkeit 50 km/h)
erfasst und ausgewertet. Lediglich 1.051 (17,3 %) der Fahrzeuge
hielten die angemessene Geschwindigkeit bis 60 km/h ein. 1.795
Fahrzeuge (29,5 %) fuhren zwischen 61 und 70 km/h, 2.180 Fahr-
zeuge (35,8 %) zwischen 71 und 80 km/h, 854 Fahrzeuge (14,0 %)
zwischen 81 und 90 km/h, 171 Fahrzeuge (2,8 %) zwischen 91 und
100 km/h, 30 Fahrzeuge (0,5 %) zwischen 101 und 110 km/h und -
man lese und staune - 10 Fahrzeuge (0,2 %) mit mehr als 110 km/h.
Bei allen gemessenen Geschwindigkeiten handelt es sich um die
„Eintrittsgeschwindigkeit“ in den Erfassungsbereich der Messtafel.
Um die „Austrittsgeschwindigkeit“ nach Anzeige der Tafel und Reak-
tion der Kraftfahrer auszuwerten, ist die Anschaffung einer weiteren
Software für rd. 300 € erforderlich.
Sollten weitere Messungen ähnliche Ergebnisse liefern, wird sich
die Ortsgemeinde um wirkungsvolle Gegenmaßnahmen bemühen.
Die umfassenden Auswertungen mit Diagrammen und Histogram-
men sind zwischenzeitlich auf der Homepage der Ortsgemeinde
Almersbach www.almersbach.de eingestellt.

Klaus Quast,
Ortsbürgermeister

12. Vertragsverlängerung
13. Auftragsverlängerung
14. Gründung einer Gesellschaft auf Kreisebene zur Klärschlam-

mentsorgung
15. Nutzungs- und Gestattungsvereinbarung
16. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen Fred Jüngerich
(Westerwald) Bürgermeister

aus den gemeinden

Altenkirchen-Dieperzen, Bachenberg,
Busenhausen, Heupelzen

und Kettenhausen

■ Volkstrauertag am 18. November 2018
Am Volkstrauertag - Sonntag, 18. November 2018 - findet um 11.30
Uhr am gemeinsamen Ehrenmal bei Kettenhausen eine Gedenk-
feier zu Ehren der Opfer von Krieg und Gewalt unter Beteiligung der
Chorgemeinschaft Busenhausen/Kettenhausen statt.
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden sind herzlich eingela-
den, an dieser Gedenkfeier teilzunehmen.

Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Almersbach, Fluterschen
und Stürzelbach

■ Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Almersbach
liebe mitbürgerinnen und mitbürger in almersbach, Fluter-
schen und Stürzelbach,
auch in diesem Jahr möchten wir bereits traditionell zu einem
Herbst-Arbeitseinsatz mit freiwilligen Helferinnen und Helfern auf
dem Friedhof in Almersbach einladen. Geplant sind wie immer die
Aufnahme
und Entsorgung des Herbstlaubes sowie sonstige Unterhaltungsar-
beiten.
Zu dieser Aktion treffen wir uns am
Samstag, 17. november 2018 (Samstag vor Volkstrauertag), 9 uhr
an der Friedhofshalle auf dem Friedhof in almersbach.
In unser aller Interesse an einem gepflegten Friedhof und zur Unter-
stützung unserer Bemühungen, Personalkosten für die Pflege des
Friedhofs einzusparen, bitten die Mitglieder des Zweckverbands
Friedhof Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach um zahlreiche Betei-
ligung an dem Arbeitseinsatz. Hierfür möchte ich mich bereits im
Voraus bedanken.
Wir bitten, soweit vorhanden, Besen, Laubrechen, Schaufeln,
Schubkarren usw. mitzubringen.
Nach getaner Arbeit lädt der Zweckverband alle Helferinnen und
Helfer zur Mittagszeit zu einem Imbiss und Erfrischungsgetränken
ein.
Mit freundlichen Grüßen

Klaus Quast, Verbandsvorsteher

■ Reparatur der Transportkarre
Aufgrund mehrfacher be-
rechtigter Beschwerden,
dass die Reifen der auf
dem Friedhof in Almers-
bach vorgehaltenen Trans-
portkarre ständig „platt“
sind, wurde zwischen-
zeitlich Abhilfe geschaf-
fen.
Die Karre hat eine neue
Achse und neue Räder
mit luftlosen Vollgummi-
reifen erhalten. Der
Umbau erfolgte durch
unseren Almersbacher
Mitbürger Roland Schü-
ler, der gerne und natür-
lich unentgeltlich noch
einmal seine gelernten
Schlosserkenntnisse
zum Einsatz brachte.
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Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Kreis-
stadt Altenkirchen nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Ver-
änderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhal-
tungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt.
§ 4 - inkrafttreten und außerkrafttreten der Veränderungssperre
Diese Satzung tritt gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches
(BauGB) mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Abweichend von § 4 Satz 2 der Satzung vom 08.11.2016 über eine
Veränderungssperre Nr. 30 „Kölner Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“
tritt die Veränderungssperre mit Ablauf des 18.11.2019 außer Kraft.
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und
soweit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechts-
verbindlich abgeschlossen ist.
Altenkirchen, 25.10.2018 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
ii.
Hinweis: Auf die Vorschriften des § 18 BauGB (Entschädigung bei
Veränderungssperre) insbesondere auf § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3
BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für eingetretene Vermögensnachteile und auf § 18 Abs. 3
BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht
fristgemäßer Geltendmachung, wird hingewiesen.
iii.
Diese Satzung wird bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen, Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den
Inhalt der Satzung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Kreisstadt
Altenkirchen unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Altenkirchen

■ Bekanntmachung
i.
Satzung über die erste Verlängerung der Veränderungssperre
für das bebauungsplangebiet nr. 30 „kölner Straße/Wied-
straße/Ziegelweg“ der kreisstadt altenkirchen vom 25.10.2018
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit §§ 14, 16 und 17 des
Baugesetzbuches (BauGB) in seiner Sitzung am 18.10.2018 fol-
gende Satzung beschlossen:
§ 1 - Verlängerung der geltungsdauer
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat in seiner Sitzung am
03.11.2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Kölner
Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“ beschlossen. Zur Sicherung die-
ser Planung hat der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen in dersel-
ben Sitzung die Satzung vom 08.11.2016 über eine Veränderungs-
sperre für die Dauer von zwei Jahren für das Bebauungsplangebiet
Nr. 30 „Kölner Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“ beschlossen, die am
17.11.2016 in Kraft trat.
Zur weiteren Sicherung der Planung wird für die im Plangebiet lie-
genden Flurstücke die Geltungsdauer der am 17.11.2016 in Kraft
getretenen Veränderungssperre um ein Jahr verlängert.
§ 2 - räumlicher geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt
sich aus der im Lageplan mit unterbrochenen schwarzen Linien
umgrenzten Fläche. Der Lageplan ist als Anlage zur Veränderungs-
sperre Teil der Satzung.
§ 3 - rechtswirkung der Veränderungssperre
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von

Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind,
nicht vorgenommen werden.

Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen,
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen wer-
den. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmi-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Kreisstadt Altenkirchen.
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Gieleroth

■ Einladung zum Kreativ-Café
am 15. november 2018, 15 uhr, wird wie-
der fleißig gebastelt, Handarbeit gemacht,
gemalt und Ideen ausgetauscht.
Jeder der Lust dazu hat, dieses in geselli-
ger Runde bei Kaffee und Kuchen zu tun,
ist herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer/innen.

Euer Orga-Team der
Dorfmoderation „Mensch & Miteinander“

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 22. november 2018, findet im Dorfgemeinschafts-
haus in Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Vertragsangelegenheit
2. Bauangelegenheit
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn ca. 20.30 uhr
5. Haushaltsplanung und Steuerhebesätze für die Haushalts-

jahre 2019 und 2020
6. Antrag auf Kostenübernahme für Weckmänner anlässlich der

St. Martinsfeier in Herpteroth;
Bestätigung einer Entscheidung

7. Hochwasservorsorge;
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Ver-
bandsgemeinde

8. LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“
9. Auftragsvergabe: Einbau Systemtrenner zur Heizungsbefül-

lung im Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth
10. Dorferneuerungskonzept Gieleroth;

Zustimmung zum vorgelegten Entwurf des Büros Stadt-Land-plus
11. Friedhofsangelegenheit
12. Verschiedenes
13. Einwohnerfragestunde

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

■ Martinstag für Kinder und Erwachsene
am 11. November

17.30 uhr beginn des laternenzuges am
eitorfer Weg
Dort erwartet uns Sankt Martin auf sei-
nem Pferd und begleitet uns in die Reithalle
der Familie Früh, Hauptstr. 28, wo wir den
Martinstag feiern wollen. Weite Wege wer-

den nicht zurückgelegt, und wer den Kindern eine Freude machen
möchte, kann kommen und mitfeiern.
Um einen Überblick für die Bewirtung (Würstchen und Getränke)
und die Anzahl der nötigen Weckmänner zu erhalten, bitten wir um
anmeldung beim Bürgermeister bis zum 9. november, Tel. 1210.

■ Weihnachtsfest am 08.12.2018
treffen zur Vorbereitung am 21. november, 17.00
uhr bürgerhaus
Wir würden uns über das Interesse und die Betei-
ligung vieler Hasselbacher Kinder und Eltern sehr
freuen und laden herzlich zu diesem ersten Treffen ein.

Helmenzen

■ Gedenkfeier zum Volkstrauertag
am 18. November 2018

Am Sonntag, 18. November 2018, findet um 15 Uhr unsere alljähr-
liche Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Friedhofshalle auf dem
Friedhof in Helmenzen statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Helmenzen sind
herzlich eingeladen, an dieser Gedenkfeier teilzunehmen.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Geset-
zes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 25.10.2018 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

Fiersbach

■ Erntedankfest in Mehren
... - und wieder ist die Dorfgemeinschaft Fiersbach aktiv dabei
Alle zwei Jahre wird im Kirchspiel Mehren das Erntedankfest mit
einem Umzug gefeiert, an dem sich - wie immer - auch die Ortsge-
meinde Fiersbach beteiligte.
Der Ortsbürgermeister Siegfried Krämer musste nicht lange bitten,
da standen wieder viele Bürgerinnen und Bürger mit Getreide, Obst,
Gemüse und Blumen beladen auf dem Anwesen Heuten bereit, um
den Erntewagen zu schmücken.
Schnell war der Plan gefasst:
Es wird wieder eine Apfelkrone auf dem Erntewagen mit Früchten
umgeben geschmückt.

Im Vorfeld hatten Bürgermeister und Beigeordnete eine riesige
Menge Äpfel von den gemeindeeigenen Apfelbäumen gepflückt.
Aufgrund der Routine ging die Arbeit schnell von der Hand, getreu
dem Motte: Viele Hände, schnelles Ende.

Trotz all der Arbeit stand
der Spaß im Mittelpunkt,
und so konnte ein herr-
lich hergerichteter Ern-
tewagen entstehen.
Eine tolle Leistung, die
nur miteinander erbracht
werden konnte.
Fiersbach stellte sich
auch während des Fes-
tes, sowohl beim Umzug
als auch beim Verkauf
von Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen,
als lebendige Gemeinde
dar und konnte so zum
Gelingen des Festes
seinen Teil beitragen.

Für die während der Vorbereitung und am Festtag geleisteten unter-
schiedlichen Beiträge möchte die Ortsgemeinde an dieser Stelle
herzlichst Danke sagen, insbesondere unserer Jugend, die fleißig
anpackte.
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die bisherigen Kosten in Höhe von 24.315,65 € für Spielgeräte und
Montagearbeiten bestätigt.
Nächstes Thema war die Sanierung des Egon-Stegs. Am
16.08.2018 wurde die Endabnahme am Egonsteg durchgeführt und
die Gewährleistungsfrist festgelegt. Ortsbürgermeister Vohl teilte
dem Rat die Gesamtkosten für die Baumaßnahme mit.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
• An der Schiefergrube, unten am Sportplatz, wurden die Rohre für

Kleintiere freigelegt. Der Ortsbürgermeister hat bei dem Vorsit-
zenden der Bürgerinitiative Ingelbach e.V. angefragt, ob sich der
Verein darum kümmert, die Rohre für Kleintiere und Fledermäuse
in Zukunft freizuhalten. Genauso soll mit dem Schacht am Herz-
berg verfahren werden.

• Die HotSpot-Idee am Spielplatz ist nach Rücksprache mit dem
Anbieter nur mit erheblichem Aufwand realisierbar und wird somit
vorerst zurückgestellt.

• Für den Haushalt 2019/2020 sollen bis zur nächsten Sitzung Vor-
schläge/Ideen gesammelt werden.

• Claus Weber bat im Namen der Jugendspielgemeinschaft (JSG)
um einen Zuschuss in Höhe von 300 € zur Unterstützung des
Jugendkoordinators. Der Ortsgemeinderat stimmte dem zu.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am mittwoch, 21. november 2018, findet im Bürgerhaus Isert-
Racksen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Information des Ortsbürgermeisters
Öffentliche Sitzung, beginn 20.00 uhr
3. Hochwasservorsorge;

Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Ver-
bandsgemeinde

4. LEADER-Projekt Westerwälder Mitfahrerbänke
5. Kommunalwahl 2019
6. Information des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister

Kircheib

■ St.-Martins-Umzug in Kircheib
... am Freitag, 9. november 2018, um 17.30 uhr

Treffpunkt ab 17 Uhr und
Abschluss am Martinsfeuer:
Mehrzweckhalle, Limbacher
Str. 26 in Kircheib-Reisbitzen.
Bitte Tassen für Heißge-
tränke selbst mitbringen!

Veranstalter: Ortsgemeinde Kircheib
Bewirtung: Förderverein des Kindergartens in Kircheib e. V.

Mammelzen

■ Neue Friedhofshalle in Mammelzen eingeweiht
Die Ortsgemeinde Mammelzen hat ihre neue Friedhofshalle auf
dem Friedhof in Hüttenhofen fertiggestellt. Wie Ortsbürgermeis-
ter Dieter Rütscher während der Einweihung berichtete, kostete
die neue Halle einschließlich des Geräteraumes 375.000 Euro. An
Zuschüssen erhält die Ortsgemeinde 28.000 Euro aus Landesmit-
teln. Die Kosten für eine Sanierung der alten Halle, die 1963 errich-
tet wurde, waren mit 140.000 Euro veranschlagt. Allerdings wäre die
Sanierung der alten Halle im Bestand erfolgt und es war nicht aus-
zuschließen, dass in absehbarer Zeit weitere bislang nicht erkenn-
bare Mängel aufgetreten wären. So entschloss man sich 2013 zur
Planung und zum Bau einer neuen Friedhofshalle. Die Planung und
Bauleitung hatte Herr Stefan Dietershagen von der Verbandsge-
meinde. Die neue barrierefreie Halle entstand mit behindertenge-
rechter Toilette an gleicher Stelle wie die alte.

Hirz-Maulsbach

■ Arbeitsdienst am 17. November
Zum Ende des Jahres findet wieder unser gemein-
schaftlicher Arbeitsdienst statt. Bänke sind weg zu
räumen, Arbeiten am Spielplatz zu erledigen, Bus-
wartehallen zu reinigen, Regeneinläufe zu säu-
bern usw.
Ich bitte um zahlreiche und tatkräftige Unterstüt-
zung.

treffpunkt: Samstag, 17.11.2018, um 9.00 Uhr, an der Buswarte-
halle bei der alten Schule.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Arbeitseinsatz am 10. November
Wie schon letzte Woche bekannt gegeben, möchte ich
nochmal an den Arbeitseinsatz erinnern.
Wir treffen uns am Samstag, 10.11.2018, ab 9 Uhr am
Friedhof.

Dirk Vohl,
Ortsbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 4. September 2018

Die Ratsmitglieder hatten im nichtöffentlichen Teil der Sitzung über
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung stand zunächst eine Auftragsver-
gabe zur Sanierung des Mühlenweges auf der Tagesordnung. Der
Auftrag für diese Arbeiten wurde an die Firma Gebr. Schmidt, Kir-
chen-Freusburg, zu einem Betrag von 68.882,91 € vergeben.
Das Angebot der Firma Gebr. Schmidt Bauunternehmen AG ist wirt-
schaftlich und angemessen. Haushaltsmittel stehen im Haushalts-
plan der Ortsgemeinde Ingelbach in ausreichender Höhe zur Verfü-
gung. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Nächster Beratungsgegenstand war die Instandhaltung der Wirt-
schaftswege. An asphaltgebundenen Wirtschaftswegen müssen die
Banketten abgeschoben werden. Vorrangig soll das an den Wegen
erfolgen, die mit einem Gefälle ins Dorf gehen. Es soll damit erreicht
werden, schon vor Ort das Regenwasser auf die Felder abzulei-
ten. Vorab wird mit den Grundstücksbesitzern bzw. Bewirtschaftern
gesprochen.
Bei dem Abschieben handelt es sich um folgende Wegebereiche,
die von einem externen Dienstleister abgeschoben werden sollen:
• Zum Weissen Stein
• Zum Wasserhäuschen
• Zum Steinchen
Der Ortsgemeinderat war sich darüber einig und beauftragte Björn
Birk, bis zu drei unverbindliche Angebote einzuholen. Nach Vor-
liegen der entsprechenden Angebote soll das weitere Vorgehen
besprochen werden.
Anschließend stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschafts-
führung der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Die Prüfung
umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren
2013 bis 2016. Sie ergab lediglich eine Einzelbeanstandung, die
die rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse beinhaltet. Die
Stellungnahme der Verwaltung wurde in den Prüfbericht aufgenom-
men. Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das
Ergebnis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO wer-
den die Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der
Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffent-
lich ausgelegt.
Ferner hatte der Ortsgemeinderat über die Anschaffung neuer
Spielgeräte für den Spielplatz zu beraten. Bereits in den Sitzungen
vom 28. August 2017 und 19. März 2018 wurde gem. § 100 GemO
außerplanmäßig beschlossen, dass am Dorfplatz neue Spielge-
räte inkl. Fallschutz und Zubehör angeschafft werden sollen. Zum
damaligen Zeitpunkt waren nur die voraussichtlichen Kosten für die
Spielgeräte bekannt. Es sollen nunmehr noch weitere Spielgeräte
angeschafft werden. Frank Weber stellte dem Rat eine kurze Prä-
sentation der bisher ausgeführten Arbeiten vor. Die Angebote sind
in Zusammenarbeit mit Hubert Utsch, Leiter Bauhof Verbandsge-
meinde Altenkirchen, geprüft worden und werden als wirtschaftlich
angesehen.
Der Ortsgemeinderat beschloss gem. § 100 GemO die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 10.000 € für weitere Spielgeräte und
deren Aufbau (8.000 €) und Bänke (2.000 €). Des Weiteren wurden
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Neitersen

■ Nedderscher DorfStammtisch
„60plus-mitten im Leben“

Wanderung am 15. november
Zum Abschluss des Jahres 2018 wollen wir noch
etwas für die körperliche Fitness tun, um im Kör-
per etwas Platz für die vorweihnachtlichen Kalo-
rien zu schaffen. Geplant ist ein wunderschöner
Rundwanderweg nahe der Großen Nister, vom
Kloster Marienstatt ausgehend. Zuerst vorbei am

Gymnasium bergauf Richtung Streithausen, vorbei an Limbach zur
sehenswerten Dachschiefergrube Assberg, nun wieder bergab, auf
einem Steg über die Nister und über den Asterter Kirchweg vorbei
am Kaiserlichen Friedhof zum Aussichtspunkt „Schöne Aussicht“,
von wo man mit dem schönsten Blick über das gesamte Klosterge-
lände belohnt wird. Die Belohnung in flüssiger Form werden wir uns
anschließend im nahen Brauhaus genehmigen.

Es ist geplant, dass wir
nach diesen Strapazen
von einigen Ehefrauen
wieder in Marienstatt
abgeholt werden. Die
Rundwanderung erfolgt
auf eigene Gefahr, ist
ca. neun Kilometer lang,
mittelschwer, +/- 230
Höhenmeter, und führt
teilweise über natur-
nahe und unbefestigte
Pfade. Daher ist festes

Schuhwerk unbedingt erforderlich. Zur gemeinsamen Abfahrt
treffen wir uns am Donnerstag, 15. november, um 13.00 uhr an
der Wiedhalle. Bei Regenwetter verschieben wir die Wanderung
um eine Woche auf Donnerstag, 22. November, zur gleichen Zeit.
Zur Organisierung der benötigten Fahrzeuge für die Hin- und Rück-
fahrt bitten wir um Anmeldung bis Dienstag, 13. November, bei Udo
Schmidt, Tel. 0172-6512896 oder u.schmidt@deson.de per E-Mail.

■ Weihnachtsbasteln am 16. November
Die KiJuNei veranstaltet am 16. november
2018 in der Zeit von 15.30 bis 18.00 uhr
und am 17. november 2018 in der Zeit
von 14.00 bis 17.00 uhr auf dem Platz an
der Ecke Wiedstraße/Südstraße (in der
Nähe des Kinos in Neitersen) das Weih-
nachtsbasteln für die Dorfgestaltung für

Jung und auch gerne für die älteren Mitbürger. Wir werden wieder
aus Holz und anderen Materialien verschiedene „Dekostücke“ für
die Gestaltung der Hauptstraße erstellen, und auch als „Mitnehm-
sel“ für zu Hause. Teilnehmer bringen bitte Pinsel und Lappen und
viele lustige Ideen mit! Ebenfalls bitten wir darauf zu achten, dass
nicht die „Sonntagskleidung“ getragen wird. Wir freuen uns über
zahlreiches Erscheinen. Über eine kurze rückmeldung freuen wir
uns unter 0160-8830703 bis 12.11.2018.

Obererbach

■ Wir brauchen Eure Unterstützung am Bürgerhaus
liebe erbacher,
unser Bürgerhaus wird sehr oft für Feierlichkeiten aller Art genutzt.
Auch für die Erbacher Vereine und Privatpersonen steht unser Bür-
gerhaus zur Verfügung.
Durch die vielfältigen Nutzungen ist es erforderlich, unsere „gute
Stube“ wieder einmal mit einer Generalsäuberung in Glanz zu ver-
setzen. Ferner sind kleinere Reparaturarbeiten (Befestigung von
Leisten, Lampenaustausch, Stuhlreparaturen, Säuberung der Bier-
leitung, Reparaturen an den Fenstern und einiges mehr) durchzu-
führen. Bezüglich des Geschirrs und des Bestecks ist eine Inven-
tur erforderlich.
Für diese Arbeiten benötigen wir viele Bürgerinnen und Bürger, die
bereit sind, uns für einige Stunden zu unterstützen.
Wir möchten die Arbeiten am Samstag, 17. november 2018, ab
10.00 uhr durchführen. Hierzu laden wir Euch herzlich ein. Treff-
punkt Bürgerhaus.
Mitzubringen wären: Werkzeugkasten, Putzeimer, Schrub-
ber, Spüllappen, Fensterleder und was man sonst noch für eine
Grundreinigung braucht.

Der Ortsbürgermeister erwähnte den großen steinernen Engel, die
Gedenktafeln mit den Namen der Verstorbenen beider Weltkriege
sowie das wunderbare Fensterbild an der Giebelseite der Halle.
Hierbei galt seine besondere Anerkennung dem Bildhauer Lothar
Hoffmann aus Eichelhardt, der die Gedenktafeln und den Engel,
den einst sein Vater hergestellt hatte, mit Hilfe von Peter Theo-
phil von der alten Halle ablöste und in der neuen wieder montierte.
Zudem gestaltete Hoffman den Entwurf des Fensterbildes, welches
von der Fa. Stengl aus Weyerbusch kunstvoll hergestellt wurde. Der
Dank des Ortsbürgermeisters ging auch an Roland Berkemeier vom
Bauhof, der die Bruchsteinsäulen in mühevoller Kleinarbeit errich-
tete, an Fam. Donath für die Reinigung der Friedhofshalle und an
Herbert Pirzenthal und Karl Rabsch für die „Bauaufsicht“ sowie an
die Frauen, die Kuchen gebacken und Schnittchen vorbereitet hat-
ten für den Abschluss der Feier im Dorfgemeinschaftshaus. Beson-
derer Dank ging auch an Pfarrerin Ehrhardt und Pfarrer Nebel für
die Andacht und die Gestaltung der Einweihung und Einsegnung
der Friedhofshalle.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom CVJM Posaunenchor
Altenkirchen, dem Frauenchor Mammelzen und dem MGV Hütten-
hofen. Besonderen Anklang fand das Lied „Ein bißchen Frieden“,
welches von beiden Chören zusammen vorgetragen wurde. Bür-
germeister Fred Jüngerich beglückwünschte die Gemeinde zu dem
schönen Neubau. „Ich freue mich, dass die Baukosten im Rahmen
der Schätzung geblieben sind.“ Und im Hinblick auf die musikali-
schen Beiträge: „Und ich bin überrascht, wie gut die Akustik in die-
ser Halle ist.“

Mehren

bekanntmachung
■ Volkstrauertag am 18. November 2018
Aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertages am Sonntag, 18.
november 2018, lädt die Ortsgemeinde Mehren zur traditionellen
Gedenkfeier für die Toten und Vermissten der Weltkriege und aller
Opfer von Gewalt, Terror und Vertreibung auf dieser Welt ein. Die
diesjährige Gedenkfeier wird begleitet von Militärdekan Dr. Uwe
Rieske und wie gewohnt, musikalisch umrahmt vom Jugendblasor-
chester Mehrbachtal.
Die Gedenkfeier findet um 10.30 uhr in der Friedhofskapelle in
mehren statt. Anschließend gedenken wir im Rahmen einer Kranz-
niederlegung am Ehrenmal.
Alle Bürgerinnen und Bürger des Kirchspiels Mehren sind hierzu
herzlich eingeladen.
Ortsgemeinde Mehren Thomas Schnabel,

Ortsbürgermeister
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Nach dem Kaffeetrinken war Comedy angesagt. Mit Wolfgang
Mette, als Cilly Alperscheid, wusste der Künstler aus dem Sau-
erland zu überzeugen. Er berichtete - teilweise auf Dialekt - über
seine Ehe, sein Dorf und über Alltäglichkeiten. Dabei hatte er an
diesem Nachmittag die Lacher auf seiner Seite. Viel Beifall belohnte
seinen Auftritt.
Viele Seniorinnen und Senioren bedankten sich nach der Feier für
einen überaus gelungenen und unterhaltsamen Nachmittag. Erhard
Schneider dankte auch seinen Ratskolleginnen und -kollegen für ihr
Engagement.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Neuer Literaturkreis in Obererbach
„Das schönste an einem Lesekreis ist, dass man ein Buch doppelt
genießen kann: zuerst bei der Lektüre und dann noch einmal im
Austausch in der Gruppe“. (Kerstin Hämke)

Seit dem 24. September 2018 trifft sich
unser neuer Literaturkreis in Obererbach in
Moniers guter Stube. Ziel ist es, in gemütli-
cher Runde allen Teilnehmern die Möglich-
keit zum Gedankenaustausch über ein
zuvor gelesenes Buch zu geben.
Nachdem wir beim 1. Treffen „Die Bücher-
diebin“ von Marcus Zusak diskutiert hatten,

stand bei unserem 2. Treffen am 24. Oktober 2018 „Der Glasmur-
melsammler“ von Cecilia Ahern auf dem Programm. Diesmal hatten
wir sogar - passend zum Thema des Buches - eine hübsche Glas-
murmel dabei. Wie schon bei unserem ersten Treffen waren alle
begeistert von der Möglichkeit, sich mit anderen über die gemein-
sam gelesenen Bücher auszutauschen.
nächster termin: Dienstag, 13. november 2018 um 19.00 uhr in
moniers guter Stube; Buchvorschlag: „Mein kleiner Orangenbaum“
von Jose Vasconcelis
Wir sind inzwischen auf sieben Mitglieder angewachsen und freuen
uns auf neue Miglieder, eine angeregte Diskussion in gemütlicher
Runde und interessante Buchvorschläge.
kontakt: Doris Monier, Tel. 02681-1242

Oberirsen

■ Abgabe von Brennholz
Zur Aufarbeitung von Windbruch, Astrückschnitt
und Baumfällungen können sich Selbstwerber
aus Oberirsen, die an kleinen Mengen Brenn-
holz interessiert sind, beim Ortsbürgermeister
melden.
Voraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an
einem Motorsägenkurs. Nähere Informationen

über die Menge der Abgabe erfolgen nach zeitlichem Eingang der
Anfragen beim Ortsbürgermeister, Tel. 02686-1294.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019
und 2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 8.
November 2018 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen,
Zimmer 120, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Rettersen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an
die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen oder elektronisch an finanzen@vg-altenkirchen.
de einzureichen.

Wir würden uns sehr über eine zahlreiche Beteiligung freuen. Denkt
daran, eventuell möchtet auch Ihr irgendwann mal das Bürgerhaus
nutzen. Dann soll das Haus in allen Belangen einen guten und ord-
nungsgemäßen Eindruck hinterlassen.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Senioren genossen gemeinsames Beisammensein
Fanden in den letzten Jahren die Seniorenfeiern der Ortsgemeinde
unmittelbar vor der Adventszeit statt, so hatten die Organisatoren
sich entschlossen, die Feier in diesem Jahr in den Oktober zu legen.

Die Seniorinnen und Senioren dankten dies mit einem „vollen
Haus“. Die Mitglieder des Ortsgemeinderats hatten Kuchen geba-
cken und sorgten für den Service während der Feier.
Nicht fehlen durfte dabei der Kinderchor Niedererbach mit seiner
Chorleiterin Ursula Räder. Sehr schöne Lieder, teilweise stammte
der nachdenkliche Text aus der Feder der Chorleiterin, sangen die
kleinen Sänger. Als Lohn erhielten sie lang anhaltenden Beifall.
Auch der Frauchenchor Niedererbach mit Chorleiter Nico Schou-
ler überzeugten mit drei Liedvorträgen. Der einzige zaubernde Dia-
kon Deutschlands weilte zum zweiten Male in Obererbach: Winfried
Reers zeigte kaum vorstellbare Zaubertricks und würzte diese mit
humorigen Worten. Die Besucher wurden dabei in das Programm
mit einbezogen.

Sicherlich ein „Volltreffer“ im Programm. Danach ehrte Ortsbür-
germeister Erhard Schneider die älteste Teilnehmerin Lotte Gan-
sauer (93 Jahre) und den ältesten Teilnehmer Hans Kochhäuser (88
Jahre) jeweils mit einem Präsent.
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Standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Annika Nora John, Ersfeld
Evitta Loos, Michelbach

■ Sterbefälle
Günter Molly, Hirz-Maulsbach
Erna Weller, Fluterschen
Uwe August Faßbender, Weyerbusch
Franz Josef Balensiefen, Wölmersen
Heinz Alfred Hermann Creutzburg, Weyerbusch
Horst Hermann Kurt Treichel, Weyerbusch

Sonstige mitteilungen

■ Sozialdemokraten gedenken dem
Terror der Reichspogromnacht

einladung zum liederabend mit ulrik remy am 11. november
im kulturwerk Wissen
Mit der Reichspogromnacht im Jahr 1938 begann vor 80 Jahren
die systematische Verfolgung der in Deutschland lebenden Juden.
Zum Gedenken an die Opfer des NS-Terrors laden die beiden Land-
tagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und Heijo Höfer
gemeinsam mit dem SPD-Kreisverband Altenkirchen zu einem Lie-
derabend mit dem Komponisten, Schriftsteller und Liedermacher
Ulrik Remy ein.

Der Schriftsteller, Komponist
und Liedermacher Ulrik Remy
ist Gast auf der Gedenkveran-
staltung der SPD in Hamm.

Die Gedenkveranstaltung fin-
det am Sonntag, 11. novem-
ber 2018, um 18.00 Uhr im Kul-
turwerk Wissen, Walzwerkstr.
22 statt.
„Wir müssen auch in heuti-
ger Zeit wachsam sein, damit

sich das dunkelste Kapitel der deutschen Geschichte nicht wie-
derholt. Deshalb wollen wir gemeinsam ein Zeichen für Demokra-
tie, Menschlichkeit und Humanität setzen“, erklären die SPD-Politi-
ker übereinstimmend.
Zu der öffentlichen Veranstaltung sind alle Interessierte herzlich ein-
geladen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Ein-
tritt ist frei.

■ „Wie wollen wir im Alter wohnen?“
informations- und Diskussionsveranstaltung der SPD am 15.11.
mit Dr. Henning Scherf in betzdorf
Irgendwann steht jeder zwangsläufig vor der Frage, wie man selbst
im Alter gerne wohnen möchte. Einsamkeit, ein großes Haus und
einen Garten pflegen, die Kinder leben weit entfernt - so ähnlich
sieht häufig die Lebenssituation vieler älterer Menschen aus. Des-
halb geraten alternative Wohnformen immer stärker in den öffent-
lichen Fokus. Die Landtagsabgeordnete Sabine Bätzing-Lichtent-
häler lädt dazu gemeinsam mit dem SPD-Ortsverein Betzdorf und
dem SGK Regionalverband Altenkirchen alle Interessierte am 15.
november 2018 um 19.00 uhr in den Barbarasaal der Stadthalle
Betzdorf, Hellerstraße 30, ein.
Mit dem ehemaligen Bremer Bürgermeister Dr. Henning Scherf
haben die Sozialdemokraten einen ausgewiesenen Experten auf
diesem Gebiet zu Gast. Scherf lebt selbst in einer Alters-Wohnge-
meinschaft und engagiert sich für eine bessere Teilhabe älterer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger am gesellschaftlichen Leben.
Um eine vorherige Anmeldung an das Wahlkreisbüro der Abgeord-
neten Sabine Bätzing-Lichtenthäler in Betzdorf wird gebeten, ent-
weder per E-Mail an post@baetzing-lichtenthaeler.de oder telefo-
nisch unter 02741/25454.

Wochenvorschau
Donnerstag, 08.11.: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00 -
11.30 Uhr Englisch VHS; 14.00 - 17.00 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17.00 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 - 19.00 Uhr
‚Du bist nicht allein‘ mit Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 - 34088989;
20.00 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 09.11.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff: Informiert Euch,
engagiert Euch; 10.00 - 12.00 Uhr Näh- Café; 15.30 - 17.30 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café - offener Treff für Menschen mit und

Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Rettersen, 8. November 2018 Wolfgang Schmidt
Ortsgemeinde Rettersen Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Vollsperrung „Am Sportplatz“ in Weyerbusch
Noch bis zum 16. november 2018 ist die
Straße am Sportplatz, 57635 Weyer-
busch (Zuwegung raiffeisenstraße bis
Parkplatz kindertagesstätte „Sonnen-
schein“) aufgrund von Ausschachtungsar-
beiten wegen dem Beginn des Neubaus
der Sporthalle voll gesperrt.
Wir bitten um Beachtung und danken für
Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Wölmersen

bekanntmachung
■ Einwohnerversammlung

der Ortsgemeinde Wölmersen
Am Donnerstag, 15. november 2018, um 19.00 Uhr, findet im
Neues Leben Zentrum, Raiffeisenstraße 2, Wölmersen, eine Ein-
wohnerversammlung der Ortsgemeinde statt, zu der hiermit gemäß
§ 16 GemO eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Haushalts- und

Finanzlage der Ortsgemeinde
2. Dorfmoderation;

Nachlese und Fazit
3. Anregungen und Anfragen aus der Bürgerschaft
4. Friedhof Birnbach;

Informationen zum Sachstand
5. Informationen zur Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
6. Verschiedenes
Wölmersen, 29.10.2018 Ernst Schüler, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
09.11.2018 Bchira Louati......................................................70 Jahre
berod
12.11.2018 Irmgard Pfeiffer..................................................80 Jahre
Fluterschen
14.11.2018 Walter Weller .....................................................85 Jahre
Forstmehren
11.11.2018 Helga Ochsenfeld ..............................................80 Jahre
Helmenzen
15.11.2018 Herta Fuchs.......................................................80 Jahre
Helmeroth
14.11.2018 Horst Dörwald....................................................70 Jahre
mehren
14.11.2018 Anna Kath..........................................................80 Jahre
15.11.2018 Volker Zeuner ....................................................70 Jahre
neitersen
15.11.2018 Christel Krüger ..................................................80 Jahre
obererbach
09.11.2018 Hans-Jürgen Kohl ..............................................70 Jahre
oberirsen
10.11.2018 Jutta Becker.......................................................70 Jahre
15.11.2018 Edelgard Flemmer .............................................70 Jahre
oberwambach
14.11.2018 Irene Renn.........................................................70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden
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Schuhwerk sowie Spaß an der Arbeit im Freien. Fachsimpelei und
Geselligkeit werden ebenfalls nicht zu kurz kommen. Im Herbst folgt
die Verarbeitung des Mostes im Keller bis zur Abfüllung des fertigen
Weines, den die Kursteilnehmer ebenfalls als Lohn für ihre Mühe
erhalten.
Das Weingut Sturm (im Jahr 2010 gegründet vom gebürtigen Alten-
kirchener Martin Sturm) arbeitet kontrolliert ökologisch. Besonder-
heiten der biologischen Wirtschaftsweise sind ebenso Bestandteil
des Kursprogramms wie andere Aspekte weinbaulichen Qualitäts-
strebens. Die Teilnahmegebühr für das gesamte Kursprogramm
inklusive Wein beträgt 250 Euro. Das Kursangebot ist in dieser Form
bundesweit einzigartig. Der Weinort Leutesdorf liegt an den Ausläu-
fern des Westerwalds unmittelbar am Rhein und bildet die größte
zusammenhängende Weinbaufläche am nördlichen Mittelrhein. Die
Fahrtzeit mit dem Pkw beträgt von Altenkirchen aus ca. 45 Minuten.
Das erste Treffen ist voraussichtlich am Samstag, 23. März 2019.
Weitere Termine finden in der Regel durchgängig dienstags oder
durchgängig mittwochs, 17.00 Uhr, statt - Nachzügler bis 18.00 Uhr
sind kein Problem.
Für all diejenigen, die neugierig geworden sind und noch Fragen
haben, bietet die Kreisvolkshochschule eine kostenfreie informa-
tionsveranstaltung im Gebäude der KVHS (Rathausstraße 12,
Raum 4) am montag, 12. november, 18.00 uhr, an. Martin Sturm
steht persönlich für Fragen zur Verfügung und erläutert die Inhalte
des Winzerkurses.
Nähere Informationen und Anmeldungen für Prezi-Workshop und
Winzer-Kurs bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter der
Tel.-Nr. 02681812212 oder per Mail an kvhs@kreis-ak.de

■ Ausstellung „KreatiV-Köpfe“ in Altenkirchen
Zehn beschäftigte der kreisverwaltung stellen ihre kunst aus
Die Flure in der Kreisverwaltung Altenkirchen werden in regelmäßi-
gen Abständen Künstlerinnen und Künstlern zur Verfügung gestellt.
Es ist die Ausstellungsreihe „Kunst und Kultur im Kreishaus“, die
Kulturinteressierten in der Region seit Jahren ein vielseitiges Spekt-
rum kreativen uns künstlerischen Schaffens offeriert. Es wurde eine
Gemeinschaftsausstellung von acht Beschäftigten der Kreisverwal-
tung und zwei Ehemaligen vorbereitet. Sie trägt den Titel „kreatiV-
Köpfe“ und wird im Rahmen einer Vernissage von Landrat Michael
Lieber am Donnerstag, 8. November, um 18 Uhr im Wilhelm-Boden-
Saal der Kreisverwaltung feierlich eröffnet. Auch ein kleines musi-
kalisches Ensemble aus Mitarbeitenden hat sich extra zusammen-
gefunden, um die Veranstaltung mit schönen Klängen von Gitarre,
Querflöte und Akkordeon zu begleiten.
Im Mittelpunkt des Abends stehen natürlich die Künstlerinnen und
Künstler selbst und ihre Werke. Es sind insgesamt zehn Beschäf-
tigte aus den unterschiedlichsten Verwaltungsbereichen: Susanne
Bracht, Franz-Xaver Federhen (beide Jugendamt), Martina Hof-
mann (Gebäudemanagement), Martin Jansen, Yvonne Kersch
(beide Veterinäramt), Tim Kohlhaas (Schulabteilung), Tim Kraft
(ehemaliger Wirtschaftsförderer), Roswitha Kwiotek (Ehemalige der
Sozialabteilung), Isolde Muth (Schulsekretärin der Hermann-Gmei-
ner-Realschule Plus Daaden-Herdorf) und Karin Schneider (Finanz-
abteilung) präsentieren jeweils eine Kostprobe ihres künstlerischen
Portfolios in den Fluren des Kreishauses.

von links: Susanne Bracht, Tim Kohlhaas, Karin Schneider, Franz-
Xaver Federhen, Martina Hofmann, Isolde Muth, Tim Kraft, Yvonne
Kersch, Martin Jansen und Roswitha Kwiotek stellen gemeinsam ab
9. November in der Mitarbeiter-Ausstellung „Kreativ-Köpfe“ in der
Kreisverwaltung Altenkirchen aus. Die öffentliche Vernissage findet
am Donnerstag, 8. November, um 18 Uhr statt.

Die Gruppe hatte sich nach dem Aufruf und Angebot einer Mitar-
beiterausstellung schnell zusammengefunden. Sie alle werden mit
ihren Werken die Besucher mit auf eine Reise durch unterschied-

ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“
Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.00 Uhr Ergänzende unabhängige
Teilhabe Beratung
Samstag, 10.11.: 9.00 - 12.00 Uhr Reparatur Café
montag, 12.11.: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstätte; 14.00 - 17.00 Uhr
Bildungspunkt (Wilhelmstraße 35); 14.00 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich,
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17.00 - 18.00
Uhr Abendbrot am Montag; 17.00 - 19.00 Uhr Deutscher Mieter-
bund; Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 13.11.: 9.00 - 12.00 Uhr Erfahrungsaustausch am Com-
puter; 9.30 - 12.00 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 14.00 - 17.00
Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14.00 - 17.00 Uhr Bunte Begeg-
nung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16.00 Uhr Konversationsgruppe
Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 14.11.: 9.00 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheri-
ger Anmeldung; 9.00 - 11.00 Uhr Seniorensicherheitsberatung infor-
miert; 9.00 - 11.00 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins hohe Alter mit Früh-
stück; 10.00 - 12.00 Uhr Atelier im Mittendrin; 10.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14.00 - 17.00 Uhr Bildungspunkt (Wil-
helmstr. 35); 15.00 - 17.00 Uhr Generationen-Café; 14.00 - 17.00
Uhr Handarbeitsgruppe; 18.00 - 20.00 Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Servicestellen des Vermessungs- und
Katasteramtes Westerwald-Taunus geschlossen

Am mittwoch, 14. november 2018, sind die Servicestellen des Ver-
messungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus in Westerburg,
St.Goarshausen, Wissen, Neuwied und Diez geschlossen.
Ab Donnerstag, 15. November 2018, steht ihnen unser Service wie-
der in vollem Umfang zur Verfügung.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Präsentieren mit Prezi
am Samstag, 24. november, bietet die
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen den
Tagesworkshop „Präsentieren mit Prezi“
an. Es geht auch ohne klassische Präsen-

tationsfolien, wenn man wichtige und komplexe Sachverhalte span-
nend und verständlich präsentieren möchte. Prezi ist ein Webdienst
zur Erstellung von Präsentationen und eine kostenfreie Alternative
zu Microsoft PowerPoint. Statt einzelne Folien anzulegen, arrangiert
man Texte, Videos, Grafiken und PDF-Dokumente frei auf einer gro-
ßen Arbeitsfläche. Die Ansichten lassen sich beliebig drehen und
zoomen, einzelne Ansichten lassen sich abspeichern und erlauben
so die sequentielle Navigation durch das Dokument - so kann eine
„spannende Geschichte“ präsentiert werden und nicht nur eine Foli-
enshow. Der Tageskurs in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr unter der
Leitung von Frank Runkler bringt den Teilnehmenden den Einsatz
der Cloud-basierten Präsentationsplattform Prezi nahe.
Die Kursgebühr beträgt 35 Euro, Schüler und Studenten zahlen die
Hälfte.
Winzer für ein Jahr 2019
kurs bietet vielseitigen einblick in den Weinbau

Für eine Saison Hobbywinzer sein und im Weinberg alle Arbeiten
am Rebstock erlernen. Und schließlich im Herbst selbst erzeugte
Trauben ernten - das können Wein- und Naturfreunde, Liebhaber
der Steillagen und andere Interessierte im Weingut Sturm in Leu-
tesdorf (Kreis Neuwied) ab Frühjahr 2019. Ein Kurs ab Samstag,
23. märz 2019, der beiden Volkshochschulen Altenkirchen und Neu-
wied bietet hierzu die Möglichkeit.
Winzer Martin Sturm betreut persönlich die Gruppe und stellt dafür
in der Saison 2019 bereits zum achten Mal einen kleinen, gut
begehbaren Lehrweinberg zur Verfügung. Ein bis zwei Exkurse in
den Hang runden das Programm ab. Mitbringen sollte jeder festes
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■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 08.11.18, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 09.11.18, 18.00 Uhr, Frauenabendkreis, Gemeindehaus
Oberwambach, Infos: Tel. 5027; 19.00 Uhr Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach
Samstag, 10.11.18, Gemeindehaus Oberwambach (Pfr. Triebel-
Kulpe) 18.00 Uhr Andacht zum Auftakt des St. Martinumzugs
Sonntag, 11.11.18, Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.00 Uhr Got-
tesdienst; im Anschluss an den Gottesdienst findet die Gemeinde-
versammlung in der Kirche statt.
Die tagesordnungspunkte lauten: 1. Bericht über die wichtigs-
ten Ereignisse in der Ev. Kirchengemeinde Almersbach während
des letzten Kirchenjahres; 2. Baumaßnahmen in der Oberwamba-
cher Kirche ab 29.10.2018; 3. Geplante Maßnahmen in der Almers-
bacher Kirche in 2019; 4. Verstärkte Zusammenarbeit in der Region
zwischen den Ev. Kirchengemeinden Almersbach, Altenkirchen,
Hamm und Hilgenroth, im besonderen die Pfarrstellenplanung bis
2030; 5. Verschiedenes Zu Beginn der Gemeindeversammlung kön-
nen die Gemeindemitglieder weitere Tagesordnungspunkte einbrin-
gen.
Dienstag, 13.11.18, 16.00 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach; 19.00 Uhr, Jugendfachausschuss, Gemein-
dehaus Oberwambach, Untergeschoss
mittwoch, 14.11.18, 15.00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis), Gemeindehaus Oberwambach. Bitte geben Sie im Gemein-
deamt Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten!
Donnerstag, 15.11.18, 18.00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almers-
bach
Freitag, 16.11.18, 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: J. Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688; E-Mail: gemeindeamt@
kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen
Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49
Email: altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter:
www.evkgmak.de
Sonntag, 11.11.2018: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr. in
Weber-Gerhards, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, anschl. Kirchen-
Café, Pfr. in Weber-Gerhards
montag, 12.11.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 13.11.2018: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbe-
zirk, Pfr. in Ehrhardt, 19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 14.11.2018: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Starke
Frauen in biblischer Zeit und heute.“ Referentin: Doris Enders und
Ute Berg
Donnerstag, 15.11.2018: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Pfr. Zeidler, 19.00 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30
Uhr Posaunenchor
Freitag, 16.11.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
arbeitskreis mahnwache

Am Freitag, 9. november 2018, lädt der
Arbeitskreis Mahnwache zu zwei Veran-
staltungen zum Gedenken an die Pogrom-
nacht vor 80 Jahren ein:
Um 17.00 Uhr findet die jährliche Mahnwa-
che am Platz der ehemaligen Synagoge in
der Frankfurter Straße in Altenkirchen statt
und um 17.30 Uhr gibt es in der Evange-
lischen Christuskirche Altenkirchen eine
Szenische Lesung mit Musik mit dem Titel
„Jesusmörder und Brunnenvergifter“ des
Ensembles THEATTRAKTION unter der

Leitung von Carl Gneist.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße),
Asbach; Gemeindebüro: Tel. 02683 949340;
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 uhr - 11 uhr
Donnerstag, 08.11.: kein Konfirmandenunterricht
Freitag, 09.11.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor

lichste Motive und Techniken wie Bleistift-Malerei oder Aquarell,
Fotografie und Bildbearbeitung, Arbeiten in Acryl und Öl bis zu
diversen Mischtechniken nehmen.
Die Ausstellung ist über den Jahreswechsel bis zum 31. Januar
2019 zu sehen.
Öffnungszeiten:
Die Ausstellung ist von montags bis mittwochs 7.30 bis 17.30 Uhr,
donnerstags von 7.30 bis 18 Uhr und freitags von 7.30 bis 13 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
info-Veranstaltung in koblenz:
“rente & Steuern - was muss ich wis-
sen?“
Über alles Interessante zum Thema Rente

und Steuern, wie die Renten der gesetzlichen Rentenversicherung
besteuert werden und welche Freibeträge es gibt - darüber infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz bei einer
Veranstaltung am 13. november um 16.30 uhr in der Auskunfts-
und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Bitte
anmelden per Mail an aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de oder auch
unter Telefon 0261 98816-0.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie, neue arbeit e.V.,
ev. und kath. kirchengemeinden)

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30
Uhr bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarr-
heim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen.
Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1
Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue
anträge bitte einen aktuellen bewilli-

gungsbescheid (z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder e-mail: info@
altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: ......................................................... www.buecherei-ak.de
email: ......................................................... buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
termin: 11.11.2018, 14.30 uhr

Das Kloster Hassel schenkt an jedem 2.
Sonntag im Monat in Form der Klosterge-
spräche eine Möglichkeit, sich die Buddha-
Lehre in lebensnahem Alltagsbezug zu
erschließen.
Der Nachmittag beginnt mit einem Kurz-
vortrag oder Auszügen aus den buddhis-
tischen Lehrreden (Sutta) und einem
anschließenden themenorientierten, offe-
nen Gespräch mit Ew. Dhamma Mahatheri.

Im offenen Gespräch sind Lebensthemen reflektiert, die alltäglich
berühren.
Altes buddhistisches Wissen erläutert die dahinterliegenden
Gesetzmäßigkeiten und erschließt pragmatische Wege.
Eine gemeinsame Wanderung zum Kloster erlaubt eine ruhige Geh-
meditation im Schweigen.
Weitere termine: 09.12.2018, 13.01.2019, 10.02.2019 und an
jedem 2. Sonntag im Monat in 2019.
Auch in 2019 finden die monatlichen Klostergespräche regelmäßig
statt. Treffpunkt zur Wanderung: 14 Uhr, Waldsportanlage, 57589
Pracht, Höhenweg (hinterer Parkplatz).
Weitere information: Büro Tel./Fax: 02682-966875
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SamStag, 10.11.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 11.11.18: 10.30 Uhr Gottesdienst (Präd. I. Willberg) mit
anschließendem Kirchencafé in Mehren
DienStag, 13.11.18: 19.00 Uhr Nachbesprechung Erntedankfest
im Ev. Gemeindehaus Mehren; 19.00 Uhr Hauskreis in Schöneberg,
Kontakt: Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
mittWoCH, 14.11.18: 18.30 Uhr Frauenabendkreis (SB), Ste-
fan Walkenbach berichtet über den Franziskusweg. Kontakt: Irmhild
Klein, Tel. 02685/1671
Freitag, 16.11.18: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus
Schöneberg, Referenten: Frau Sauer und Herr Trepper, Seniorensi-
cherheitsberater im Landkreis Altenkirchen, Kontakt: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063; 16.00 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt:
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.00 Uhr Bibellesekreis (M);
19.00 Uhr Time-out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren
konzert:tenöre4you
Samstag, 17.11.2018, 19.30 uhr in der ev. kirche mehren
Ein atemberaubendes Erlebnis mit den berühmtesten, legendären
Welthits aus Pop, Klassik, Musical, Filmmusik wie: Nessun Dorma -
Caruso - You raise me up - Hero - Titanic - Over the rainbow - All by
myself - Volare und viele mehr.

Die Tenöre4you präsentieren in
ihrem Konzert die perfekte Pop-
Klassik-Mischung mit grandio-
sem, erstklassigem Live-
Gesang in italienischem
Gesangsstil. Erleben Sie fantas-
tische Songs und eine elitäre
Licht-Show, die begeistert. Bril-
lante, voluminöse Stimmen, die
unter die Haut gehen.
Volkstrauertag:
Sonntag, 18.11.2018: 10.30
Uhr Gottesdienst zum Geden-
ken der Opfer von Krieg und
Gewalt in Schöneberg

buß- und bettag
mittwoch, 21.11.2018: 19.00 Uhr gem. Gottesdienst von Birnbach,
Mehren und Schöneberg im Ev. Gemeindezentrum in Weyerbusch
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küste-
rin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugend-
leiter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 11.11.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädi-
kantin Helmer
DienStag, 13.11.2018: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
mittWoCH, 14.11.2018: 14.30 Uhr Frauenkreis in Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

tel. 02681/5267, Fax 02681/70548
e-mail: buero@wwkirche.de
informationen finden Sie auch im internet unter
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17.00 Uhr und
donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Donnerstag, 08.11.18: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum
Freitag, 09.11.18: 16.30 Uhr Gottesdienst zu St. Martin in der Kir-
che
Samstag, 10.11.18: 15.00 Uhr Tauffeier; 18.00 Uhr Hl. Messe in der
Krypta
Sonntag, 11.11.18: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Tauffeier
mittwoch, 14.11.18: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Haus; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00 Uhr Hl.
Messe in der Krypta
60 Plus altenkirchen - terminänderung

Am mittwoch, 21. november 2018 (nicht wie im
Programm 14.11.2018) um 15.00 Uhr, Treffen von
60 Plus in der Jakobusstube in Altenkirchen zum
Spielenachmittag und zur 1. Probe für Karneval
2019.

Anschließend Imbiss in der Jakobusstube. Bitte Spiele mitbringen!

Sonntag, 11.11.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst , Asbach: 11.15
Uhr Kirche mit Kindern
montag, 12.11.: 19 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus
Dienstag, 13.11.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 15.11.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
kleidersammlung für bethel vom 7. bis 14. november
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8 bis 18 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 09.11.2018: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar;
Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 11.11.2018: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Schumann), anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln
montag, 12.11.2018: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 13.11.2018: Weyerbusch: 9.30 Seniorenkreis - Gemein-
sames Frühstück, 16.00 Katechumenen-Unterricht in der Kirche,
17.00 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-
Männerkreis
mittwoch, 14.11.2018: Weyerbusch: 17.30 Mädchen-Jungschar
-„Mein Körper - Tempel Gottes“ - Mit Leib und Seele dabei sein,
18.30 Frauenkreis - „Rettet die Bienen“, Referent: Wolfgang Ramse-
ger; Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 15.11.2018: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
DonnerStag 8.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, Thema: “Ich habe einen Traum“, 18.30 Uhr Teen-
agerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 9.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr
Jugendkreis
Sonntag 11.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Mike Ponsford - gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 12.11.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DienStag 13.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittWoCH 14.11.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
DonnerStag 15.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211) E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 08.11.2018: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Konfirmanden-Unterricht
Samstag, 10.11.2018: Es findet kein Gottesdienst in Helmeroth
statt.
Sonntag, 11.11.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth
montag, 12.11.2018: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 13.11.2018: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 17 Uhr Probe fürs
Krippenspiel im Gemeindezentrum Eichelhardt
mittwoch, 14.11.2018: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: Wasser - ein
Element des Lebens
Pfr. Volk hat vom 12.11. - 19.11.2018 Urlaub. Seine Vertretung bei
Amtshandlungen hat Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach übernom-
men (Tel.-Nr. 02681-2864).
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 09.11.18: 16.00 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.00 Uhr Time-out Teenkreis im
Ev. Gemeindehaus Mehren
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■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Geöffnet: Do 9 - 13 & Fr 12.30 - 21 Uhr.
mamimo (mamas-mittwochs-morgens)
mi 14.11.18, 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 18.11., 10.30 Uhr
So., 02.12., 10.30 Uhr
kontakt:
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 0152-08725256, 20
Uhr Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreise
Donnerstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Lisa Meier, Tel. 0160-97742343
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter. Schnell und einfach auf
unserer Website www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 08.11.2018, 18.00 Uhr Gebet
Freitag, 09.11.2018, 18.00 Uhr Gebet; 19.00 Uhr Jugendtreff
Samstag, 10.11.2018, 18.00 Uhr Gebet
Sonntag, 11.11.2018, 16.00 Uhr Gottesdienst
montag, 12.11.2018, 18.00 Uhr Gebet
Dienstag, 13.11.2018, 18.00 Uhr Gebet
mittwoch, 14.11.2018, 18.00 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 15.11.2018, 18.00 Uhr Gebet
Freitag, 16.11.2018, 18.00 Uhr Gebet; 19.00 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 0175 / 6 06 68 23
info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Samstag, 17. & 18.11.2018, 10.00 Uhr Wochenendseminar mit
Jody und Alyosha

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt ; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittWoCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)

Jahreshauptversammlung kfd altenkirchen
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung
standen nach vier Jahren wieder die Wahl des Lei-
tungsteams auf dem Programm. Mit großer Mehr-
heit wurde das bisherige Team, bestehend aus
Marietta Seemann-Mink, Magdalena Giefer, The-

resia Schäfer und Ursula Recke wiedergewählt. In der noch folgen-
den konstituierenden Sitzung werden die Aufgaben verteilt.

Programmaussichten:
15.11.: Einkehrnachmittag in St. Jakobus mit Sr. Barbara
30.11.: Zugfahrt nach Köln zum kfd-Jahresabschlussgottesdienst
18.12.: Frauengottesdienst mit anschließender Adventfeier
Im kommenden Jahr steht wieder eine Ganztagesfahrt auf dem Pro-
gramm. Die Fahrt im Juni geht nach Münstermaifeld.
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 10.11.18: 16.30 Uhr Hl. Messe
treffen der Seniorengruppe „Spätlese“ beul
Die Seniorengruppe trifft sich am Donnerstag, 08.11.2018, im
Pfarrsaal in beul. Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einem Impuls
zum Jahresthema „Gemeinsam auf dem Weg“ und trinken dann
zusammen Kaffee. Anschließend holen wir das im Juli ausgefallene
gemeinsame Spieletreffen nach. Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.
kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 11.11.18: 9.00 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 14.11.18: 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Mehren
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 09.11.18: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 11.11.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 13.11.18: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 11.11.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„Dem prphetischen Wort aufmerksamkeit schenken“, 14 - 15.45
in russischer Sprache Vortragsthema: „Den Vater „inniger erbar-
mungen“ nachahmen“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „bau andere in liebe auf“
Biblischer Leittext: (1. kor.8:1) „…die Liebe aber erbaut“
Zusammenkunft unter der Woche „unser leben und Dienst als
Christ“:
Aus dem Bibelbuch Apostelgeschichte, Kapitel 1 bis 3 basierend,
Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „Heiliger geist wurde
auf die Christenversammlung ausgegossen“.
Viele Juden, die Pfingsten 33 in Jerusalem waren, kamen aus ande-
ren Ländern. Sie hielten sich zwar an das mosaische Gesetz, hat-
ten aber ihr ganzes Leben in einem anderen Land gelebt. Aus die-
ser multikulturellen Menge ließen sich 3 000 Menschen taufen - und
plötzlich war die erste Christenversammlung viel „bunter“ als vorher.
Trotzdem waren sie „fortgesetzt einmütig im Tempel anwesend“
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die
Wahrheit, das leben“
mittwoch, 14.11.18 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 15.11.18 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org .
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.
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montag, 12.11.2018, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 13.11.2018, 20 Uhr Orchesterprobe in Limburg
mittwoch, 14.11.2018, 20 Uhr Gottesdienst „Selig sein“
Gäste sind stets willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ Rotary Club Westerwald
benefizkonzert gegen kinderlähmung
musik von den grünen inseln mit dem konzertorchester kob-
lenz
Einen sinfonischen Ausflug auf die britischen Inseln bietet das Kon-
zertorchester Koblenz am 25.11. um 16.30 uhr in der Stadthalle
altenkirchen. Schon zum dritten Mal konzertiert der renommierte
Klangkörper in Altenkirchen, um zusammen mit dem Rotary-Club
Westerwald ein musikalisches Zeichen gegen Kinderlähmung zu
setzen. Zahlreiche Sponsoren ermöglichen familienfreundliche Ein-
trittspreise von 12 €, die einen großen musikalischen Genuss ver-
sprechen. Denn das ca. 50-köpfige Orchester reist mit klaren Zie-
len nach Altenkirchen: „Nach unseren ersten zwei Konzerten ist
die Erwartungshaltung in Altenkirchen sicher hoch. Das motiviert
uns, den Zuhörern ein abwechslungsreiches Konzert durch viele
Musikrichtungen zu präsentieren, den roten Pfaden des Themas
„Britische Inseln“ aber nicht aus dem Blick zu verlieren“, so der 1.
Vorsitzende Michael Göddertz. Der Präsident des Rotary Clubs
Westerwald Bernhard Meffert freut sich in zweierlei Hinsicht auf das
Konzert, ist er doch auch Trompeter und Moderator des Orchesters.
„Ich habe am 25.11. zwar doppeltes Lampenfieber, freue mich aber
auch doppelt, denn ich weiß, dass die Musiker alles geben werden,
um das Konzert zum Erfolg zu machen. Auch für die Musiker ist der
Zweck des Benefizkonzerts nicht unerheblich und Kinderlähmung
ist beileibe kein Thema von gestern.

Das Konzert kann Rotary International helfen, das Ziel zu erreichen,
die Neuansteckungen in den nächsten Jahren endgültig auf Null
zu bringen.“ Bei Thomas Sturm laufen als Projektleiter alle Fäden
der Planung zusammen: „Wir haben zwar schon ein begeisterungs-
fähiges Stammpublikum aus den letzten Jahren, aber nichts wäre
schöner, wenn auch der Seitenflügel der Stadthalle zusätzlich geöff-
net und gut gefüllt wäre. Das Orchester und der gute Zweck habe
das absolut verdient.“ Und was werden die Koblenzer den Altenkir-
chen genau zu Gehör bringen? Christoph Engers, der Dirigent des
Orchesters, will noch nicht alles verraten: „Wir haben im Vorfeld mit
den Geistlichen in Altenkirchen gesprochen und wollen mit einem
ruhigen Eingangsstück dem Charakter des Tages gerecht werden.
Danach wird es ein breites Spektrum von Filmmusik über England,
berühmten folkloristische Melodien, klassischer Last-Night-of-the-
Proms-Literatur und auch schottisch-irische Melodien geben. Das
alles mit der großen Besetzung eines sinfonischen Blasorches-
ters. Und am Ende darf natürlich auch die wichtigste Band Englands
nicht fehlen, die Beatles.“
Die Karten können bei den Vorverkaufsstellen Autozentrale Sturm in
Altenkirchen und bei der Westerwald Bank eG in Altenkirchen und
Hachenburg erworben werden.

■ Kinderschutzbund Altenkirchen e.V.
Plätze in angeleiteten Spielgruppen für
kinder von 1 bis 3 Jahren ab mitte
november beim kinderschutzbund frei

In den Spielgruppen des Kinderschutzbundes wird großer Wert dar-
auf gelegt, dass die Beschäftigung mit dem Kind im Vordergrund
steht und sich die Kinder nach ihren Möglichkeiten frei entfalten
können. Bei den Treffen gibt es unter der Anleitung einer Fachkraft
wöchentlich wechselnde altersentsprechende Themenangebote und
somit auch viele Anregungen für den häuslichen Alltag. Während
des Freispiels erleben sich die Kinder in all ihren Fähigkeiten und
können manches ausprobieren, was zu Hause nicht immer möglich
ist. Im Sing- und Spielkreis am Ende werden viele neue und alte
Lieder gesungen, Fingerspiele ausprobiert und Spaß an Musik und

DonnerStag, 17.00 - 19.00 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19.00 Uhr
glaubenskurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser gottesdienst findet am Sonntag, 11. november 2018, um
10.30 Uhr statt.
DienStag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
mittWoCH: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach, Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 11.11.2018, 9.30 Uhr Gottesdienst „Unser Heil kommt!“;
9.30 Uhr Unser Kinderchor gestaltet den musikalischen Teil des
Gottesdienstes in Taunusstein; 10 Uhr Jugend-Gottesdienst mit Hlg.
Wassertaufe in Neuwied
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umgehen und einen kreativen Lernprozess gestalten - das kann in
diesem Kurs gelernt werden. Dank unseres starken Kooperations-
partners können wir diese spannenden Themen sehr kostengüns-
tig anbieten:- Möglichkeiten und Chancen der Medienarbeit in der
Kita und Grundschule - Fördermöglichkeiten Schwerpunkt Sprache
- Welche Technik wird benötigt? - Welche rechtlichen Dinge sind zu
beachten? - Projektideen zur Umsetzung - Selbst erstellen, selbst
kreieren, selbst erfinden, selbst ausprobieren Zielgruppe: Erzie-
herInnen, GrundschullehrerInnen und andere Menschen, die mit
Kindern zusammenarbeiten und die Möglichkeiten des medialen
Einsatzes kennenlernen wollen. Kooperationsveranstaltung: Kreis-
medienzentrum Altenkirchen
Referentin: Michaela Weiß-Janssen - freiberufliche Medienpädagogin
Am Mittwoch, 14.11. und 21.11., (je 14 - 18 Uhr), 40 €
Selbstmarketing für Frauen
Frauen gehen mit der Darstellung ihrer Interessen anders um als
Männer. Zweifel behindern Frauen oft. Teilweise fehlt auch das Wis-
sen, wie man den eigenen Interessen Nachdruck verleihen kann.
Überhaupt nach außen zu treten und aktiv zu werden, ist manch-
mal eine große Hürde. Zurückhaltung generell ist keine nachteilige
Verhaltensweise, bedeutet aber in der Konsequenz in Alltag und
Beruf, guten Ideen weniger starken Ausdruck zu verleihen. Die Fol-
gen für das Wohlbefinden, das Selbstbild und letztendlich auch für
Karriere und private Beziehungen können sehr weitreichend sein.
Das berufliche Vorankommen, ein Wiedereinstieg in eine Laufbahn
nach Betreuungszeiten oder auch ein beruflicher Wechsel - das
alles sind sehr herausfordernde Lebenssituationen, in denen es für
Frauen nicht immer nur auf ihre Qualifikation ankommt. Gerade das
Auftreten und der erste Eindruck entscheiden in kritischen Gesprä-
chen darüber, ob eine Bewerberin sich gegen männliche oder weib-
liche Konkurrenz durchsetzen kann. In diesem Seminar entdecken
Frauen Strategien, die eigene Kommunikation zu stärken, die sie in
jedem Lebensbereich einsetzen können. Die Teilnehmerinnen wer-
den sich weniger aus der Ruhe bringen lassen und auf ihre individu-
elle Art überzeugender und erfolgreicher sein.
Kooperationsveranstaltung:LAG anderes lernen e.V.
Referentin: Thessa Marx - Coachin & Mediatorin
Am 16.11. und 17.11., (Fr. 15 - 18:30 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr), 120 €
(Selbstverpflegung)
Vernetzt - versorgt - verbunden - verstrahlt | Handys und ihre
Strahlen
Der Fortschritt hat seine Schattenseiten, tatsächlich nachweisbare
und vermutete. Vor allem die unsichtbaren Kräfte der Modernisie-
rung stehen im Verdacht, diejenigen krank zu machen, denen sie
dienen sollen. Ganz vorn auf der Anklagebank sitzen die Strahlen:
Strahlen, die zwischen Mobiltelefon und Funkmasten hin und her
strömen; Strahlen, die in unserer Wohnung dafür sorgen, dass das
Internet in jedem Raum und auf allen Geräten verfügbar ist; Strah-
len, die sich rings um Stromleitungen und elektrische Geräte aus-
breiten. Unter dem Oberbegriff „Elektrosmog“ werden Strahlungen
verdächtigt, unsere Gesundheit zu beeinträchtigen. Ob das stimmt
oder nicht - darüber wird ein erbitterter Streit geführt, für den das
Internet eine prächtige Bühne bietet. An diesem Abend werden wir
uns anschauen, wie Strahlung entsteht und wirkt.
Referent: Joachim Türk - Journalist und Lehrbeauftragter der FH
Köln
Am Donnerstag, 22.11. (20 - 22 Uhr), 5 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ SPD-Kreisverband Altenkirchen
SPD stellt kandidatenliste für kreistagswahl auf
infrastruktur, gesundheit sowie kinder, Familie und bildung im
Fokus
Der SPD-Kreisverband Altenkirchen stellte jetzt auf einer Delegier-
tenkonferenz in der Mehrzweckhalle in Dermbach die personellen
Weichen für die Kreistagswahl im kommenden Jahr.

Die Kreis-SPD geht mit einem Team um Spitzenkandidat Andreas
Hundhausen (5. v. links) in den Kommunalwahlkampf 2019.

Sprache erlebt. In den Gruppen können nette Kontakte zu anderen
Kindern und Müttern gefunden werden. Die Kinder schließen erste
Freundschaften, üben sich mit Gleichaltrigen auseinander zu setz-
ten und lernen voneinander. Die Mütter haben Gelegenheit, sich mit
anderen über ihr Kind und ihren Familienalltag auszutauschen und
Fragen zu stellen. Lassen Sie sich von dieser guten Gruppenarbeit
in freundlicher und kindgerechter Atmosphäre überzeugen.
Termin: ab 15.11.2018 jeweils donnerstags von 9.30 - 11.00 uhr
und ab 16.11.2018 jeweils freitags von 9.30 - 11.00 uhr; Ort:
Gruppenraum des Kinderschutzbundes Altenkirchen, Wilhelmstr.
33.
Kosten: 30 € für 10 Treffen. Info und Anmeldung beim Kinderschutz-
bund: Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Tel. 02681/988861 oder
per e-Mail info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Pflegestützpunkt Altenkirchen/Flammersfeld
Qualifizierte beratung für menschen in den Verbandsgemein-
den altenkirchen und Flammersfeld
Seit dem 1. Oktober diesen Jahres konnte die Beratungs- und Koor-
dinierungsstelle im Pflegestützpunkt Altenkirchen/Flammersfeld mit
marion Schreiber neu besetzt werden. Der Pflegestützpunkt bie-
tet BürgerInnen eine umfassende Beratung zum Thema Pflege und
Lebensplanung im Alter.

Jeder Mensch möchte nach sei-
nen eigenen Vorstellungen, so
lange wie möglich, in seinem
vertrauten sozialen Umfeld
leben können. Doch im Alter
oder bei Eintreten einer Erkran-
kung wird die selbständige
Lebensführung oft stark einge-
schränkt. Hilfe, Beratung und
Unterstützung können bei den
individuellen Problemsituatio-
nen und der Bewältigung
schwieriger Lebenssituationen
helfen. Um das Ziel „ambulant
vor stationär“ zu verwirklichen,
wurden die Pflegestützpunkte
eingerichtet. Sie sind ein wichti-
ges Angebot für ältere, kranke,
pflegebedürftige und behinderte
Menschen, die Hilfe und Unter-
stützung brauchen. Natürlich
stehen sie auch Angehörigen,
Verwandten und Nachbarn als

Ansprechpartner zur Verfügung.
unabhängig, neutral und kostenfrei
Der Pflegestützpunkt für die Verbandsgemeinden Altenkirchen und
Flammersfeld ist mit Frau Marion Schreiber und Herrn Andreas
Schneider, Pflegeberater, besetzt. Die Mitarbeiter des Pflegstütz-
punktes beraten persönlich, neutral, vertraulich, trägerübergrei-
fend und kostenfrei in allen Fragen zu Pflege und Lebensplanung
im Alter. Ziel ist es, gemeinsam mit den Betroffenen und ihren Ange-
hörigen situationsgerechte Hilfekonzepte zu erarbeiten und Lösun-
gen zu finden, um die Lebensqualität der Menschen angemessen
zu sichern. Um sich einen umfassenden Eindruck über die Situa-
tion des Hilfesuchenden zu verschaffen, findet die Beratung über-
wiegend in der häuslichen Umgebung statt. Maßgebend für die
Entscheidung für einen bestimmten Leistungsanbieter ist aus-
schließlich der Wunsch des oder der Betroffenen!
Frau Schreiber bietet dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr und Herr
Schneider montags von 14.00 bis 16.00 Uhr, Sprechstunden im
Pflegestützpunkt, Kölner Str. 97 in Altenkirchen, an.
Weitere Terminvereinbarungen sind unter der Rufnummer 02681/
8006-56 bei Herrn Schneider und unter der Rufnummer 02681/
8006-55 bei Frau Schreiber möglich.
Weitere Pflegestützpunkte finden Sie in Hamm/Wissen, Betzdorf/
Gebhardshain, Kirchen und Daaden/Herdorf. Die Pflegestützpunkte
arbeiten in einem landesweiten Netzwerk zusammen, um Hilfestel-
lungen und Versorgungsmöglichkeiten überregional abstimmen und
vermitteln zu können.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit der Verbandsgemeinde
altenkirchen

Wir sind die medienprofis von Heute! | medi-
enbildung mit unterstützung von digitalen
medien
Medien spielen bei den Kindern heute immer frü-

her eine große Rolle. In den Familien spielen sie mit Smartphone
und Tablet und die Faszination der Geräte auf Kinder ist unumstrit-
ten. PädagogInnen sollen Kinder deshalb schon in frühem Alter auf
den Umgang mit modernen Medien vorbereiten. Hierfür das nötige
Wissen und zusätzlich gute Ideen für eine gelungene Umsetzung
zu haben, ist eine große Herausforderung. Mit Medien kompetent
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Veranstaltung, die bereits im vergangenen Jahr mit Begeisterung
von den Besuchern angenommen wurde, ist die Fortsetzung des
Königsballs. Traditionsgemäß eröffneten König Gero I. und seine
Königin Gabi mit Ihrem Tanz die Veranstaltung.
DJ Patrick und DJ Double C von PLM Event sorgten den ganzen
Abend für die richtige Stimmung. Die Musik von aktuelle Hits über
Schlager bis zu Rock animierte die Besucher den ganzen Abend
zum Tanzen.
Es war auch in diesem Jahr eine gelungene Veranstaltung zum Aus-
klang des Schützenjahres.

■ Gemischter Chor Birnbach e.V.
kartoffelfest bei Sonnenschein
Bei goldenem Oktoberwetter hat der Gemischte Chor Birnbach e.V.
zum mittlerweile traditionell im Herbst stattfindenden Kartoffelfest
geladen.
Viele Besucher haben sich die von dem Chor zubereiteten Lecke-
reien wie Kartoffelklöße mit Specksoße, Bratkartoffeln und Reibeku-
chen schmecken lassen. Auch für kühle Getränke war bei strahlen-
dem Sonnenschein gesorgt.

Ein Highlight dieses Jahr war das von Bäcker Jörg Schlechtriemen
zubereitete und im neuen Backes in Wölmersen gebackene Kartof-
felbrot.
Wieder einmal waren die Besucher sehr begeistert von den tollen
Kartoffelwaffeln, die in einem alten Waffeleisen über Holz zuberei-
tet wurden.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und alt ein zur nächsten Halbtags-
wanderung unter dem motto „Wir wandern auf
dem Stollenweg“
treffpunkt am 14.11.2018, 13.30 uhr,
in 57539 Bruchertseifen,
Parkplatz Café/Bäckerei Schumacher;
Streckenführung: Neuschlade - Helmeroterhöhe
- Helmeroth - Langenbach und zurück nach Bru-
chertseifen; hügelig ca. 9,1 km.
Gemütlicher Abschluss im Café Schumacher (Info:

Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

Alle Kandidatinnen und Kandidaten für die SPD-Liste wurden
mit breiter Mehrheit gewählt. Kreisvorsitzender und Spitzenkan-
didat Andreas Hundhausen stellte im Anschluss die Themen für
den anstehenden Wahlkampf vor. Inhaltlich setzt die SPD auf die
Schwerpunkte Infrastruktur, Gesundheit sowie den Bereich „Kin-
der, Familie und Bildung“. Darauf hatten sich die Sozialdemokraten
bereits bei einem Programm-Workshop im September festgelegt.

■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.
Deutsches rotes kreuz informiert über
Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung
Vortrag am 20.11.2018 in altenkirchen
im Drk-Zentrum

Jeder will über sein Leben selbst bestimmen. Doch was geschieht,
wenn man durch Behinderung oder Krankheit nicht mehr dazu in
der Lage ist? Auch im Alter ist es nicht jedem vergönnt, alle per-
sönlichen Angelegenheiten selbstständig regeln zu können. Wann
ist eine Vorsorgevollmacht sinnvoll, und wie erstellt man eine aussa-
gekräftige Patientenverfügung?

Kontakte zu pflegen, ist
die beste Vorsorge.

Diese und weitere Fra-
gen werden am Diens-
tag, 20.11.2018, um
18.30 Uhr in den Räu-
men des DRK-Zentrums
in Altenkirchen, kölner
Straße 97, beantwor-
tet. Den Anwesenden
werden die notwenigen
Informationen vermit-
telt und entsprechendes
Material ausgehändigt,

um selbstständig eine individuelle und verbindliche Patientenver-
fügung zu erstellen. Eine Anmeldung ist für die kostenfreie Veran-
staltung nicht notwendig. Alle am Thema Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V.
2. Dance night in altenkirchen

Die Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V. hatte zur 2.
Dance Night in die Stadthalle in Altenkirchen eingeladen. Diese

Rother Straße 1, 51539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
tennisabteilung
einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 17. november 2018, findet in der
Wiedhalle - kleiner Saal - in Neitersen die Jahres-
hauptversammlung der Tennisabteilung der Wied-
bachtaler Sportfreunde statt. Die Versammlung
beginnt um 16.00 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder
herzlich eingeladen.

tagesordnung: 1. Begrüßung, a) durch den Vorsitzenden des
Gesamtvereins, b) durch den Abteilungsvorsitzenden; 2. Geschäfts-
berichte, a) Schriftführer, b) Kassierer, c) Sportwart, d) Kassenprü-
fer; 3. a) Aussprache zu den Berichten Punkt 2, b) Mittelverwendung;
4. Entlastung des Vorstands; 5. Wahl eines Versammlungsleiters; 6.
Neuwahlen, a) Vorstand, b) Beisitzer; 7. Beratung von Anträgen; 8.
Arbeitsdienst/Tennishaus 2019; 9. Verschiedenes; 10. Schlussan-
sprache und Verabschiedung

■ Frauenchor Oberwambach e. V.
gemütlicher abend in Wanmisch

Auch in diesem Jahr fei-
erte der Frauenchor
Oberwambach e.V.
zusammen mit dem
MGV am 20.10.2018
unseren gemütlichen
Abend.
Nachdem die beiden 1.
Vorsitzenden die zahl-
reichen aktiven und pas-
siven Mitglieder begrüßt
haben, wurde das
leckere und reichhaltige
Buffet eröffnet.

Anschließend wurden lustige Sketche gespielt und interessante Vor-
träge vorgelesen. In geselliger Runde wurde bis spät in die Abend-
stunde geplauscht und gelacht.
Es war eine sehr schöne und gelungene Veranstaltung.

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V.
laternenumzug
Unser diesjähriger Laternenumzug findet am 10.
november 2018 statt. Wir würden uns freuen,
wenn möglichst viele Teilnehmer - egal welchen
Alters - sich um 18.00 Uhr an der Wendeplatte in
der Au treffen würden, um von dort aus gemein-
sam singend im Licht der Laternen durchs Dorf
Richtung „Schömmerier Höttchen“ zu ziehen.
Dort erwartet die Kinder Weckmänner und war-
mer Kakao. Im Anschluss möchten wir den

■ Bürgerinitiative Ingelbach e.V.
kinderaktion „arbeiten im Wald“

Es war schon ein richtiger Herbsttag, als
am 26.10.18 zehn Kinder und sechs
Erwachsene in Richtung Gieleroth in den
Niederingelbacher Wald wanderten. Dort
traf sich die Gruppe mit Manfred Quast von
den Waldinteressenten Niederingelbach.

Zuerst einmal machte er klar, dass es verboten ist, auf die gestapel-
ten Baumstämme zu klettern. Die Stämme können ins Rollen kom-
men und das ist lebensgefährlich. Dann erfuhren die Kinder wie die
Bäume gefällt werden und was dabei zu beachten ist. Die große
Kettensäge und die Schnittschutz-Kleidung beeindruckten.

Die Kinder konnten gut erkennen, wie unterschiedlich die verschie-
denen Baumarten mit der großen Trockenheit in diesem Jahr fertig
geworden sind. Traurig war, dass ein großer Teil der Fichten schon
abgestorben ist und gefällt werden muss. Auch die Gänge des Bor-
kenkäfers in der Rinde, der die Bäume zusätzlich schädigt, wur-
den inspiziert. Die Kinder erfuhren, dass das Planen im Wald sehr
langfristig ist. Manfred Quast erklärte: „Wir ernten heute das, was
unsere Großeltern gesetzt haben und wir planen und setzen jetzt
für unsere Enkel, damit auch die noch vom Wald profitieren kön-
nen.“
In einer Schonung durften alle mit Hand anlegen. Mit viel Eifer wur-
den die Dornen und das Gestrüpp um die jungen Schößlinge herum
entfernt, damit sie wieder Licht bekommen und weiterwachsen kön-
nen. Nach getaner Arbeit gab es ein leckeres Picknick im Wald.
Ein herzliches Dankeschön geht an Manfred und Thomas Quast,
die den Kindern so fachkundig und interessant die Arbeit im Wald
nahe gebracht haben.

■ Elvis-Museum Kircheib
am 11.11. herbstlicher ‚tag der offenen tür‘

Wir bieten diesmal die neue Kircheiber Chronik, die am 20.10.
neu auf dem Markt erschienen ist, und auch unser Museum bein-
haltet als hochwertiges Produkt inklusive Audio-CD „Kircheib - Tor
zum Westerwald“ im Digi-Sleeve verpackt von Jonny Winters zum
Gesamtpreis von 25 € (gültig bis 31.12.2018) exklusiv als Geschen-
kidee oder für Euch selbst. Die Auflage ist limitiert - kann auch
heute schon reserviert werden zur Abholung. Bei Verschickung zzgl.
4 € Porto.
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woch, 14. November, los. Jetzt anmelden bei Katja Lauterbach unter
Tel. 02680-8069!
Schnupperangebote tennis und gymnastik
Sie wollen sportlich aktiv sein, wissen aber nicht, was das Richtige
für Sie ist? Dann nutzen Sie unsere Schnupperangebote für Tennis
und Gymnastik! Kostenlos probieren und dann in Ruhe entscheiden.
Infos unter Tel. 02680-1593, auf unserer Website, www.tc-wahlrod.
de, oder per Mail anfordern info@tc-wahlrod.de

■ Palette Mensch Rodenbach
Sonntag, 11.11.2018: drei Angebote von Palette Mensch, einzeln
oder in Kombinationen zu genießen:

- morning special: 9.30 - 10.30 uhr: Ein
bunter Mix aus Pilates, Yoga und Entspan-
nung unter der Leitung von Dörthe Kickuth-
Artelt, Gymnastik- und Sportlehrerin. Tut
gut und ist auch für Ungeübte geeignet.
Einfach bequeme Kleidung mitbringen und
falls Sie mögen, eine eigene Matte und
Decke. Beitrag: 5 €
- mensch & Café: 10.00 - 12.30 uhr:
gemütlich frühstücken in einem Freiraum
für Menschsein; zum letzten Mal in die-
sem Jahr. Auf Spendenbasis. Anmeldung
für Gruppen ab 5 Personen unter 02684-
977403.

- mensch in bewegung: 14.00 - 17.00 uhr: „Licht und Dunkel-
heit“ ist das Thema in diesem Treffen. Nach einer Aufwärm- und
Lockerungsphase wird das Thema in einfachen und leichten Kör-
perhaltungen und Bewegungsabläufen erfahren und erspürt. Wir
- I. Brieden, B. Maiwald und E. Werner - laden alle Interessierten
ein, dabeizusein. 15 € Teilnehmergebühr, wenn nötig weniger, wenn
gewünscht auch mehr.
Veranstaltungsort: 57639 Rodenbach, Helingsweg 2.
Siehe auch www.palette-mensch.de

Schul- und kindergartennachrichten

■ Wahlen in der Kita Sonnenschein in Weyerbusch
neuer Vorstand des Fördervereins
Am 16.10. fand im Rahmen der Jahreshauptversammlung die Vor-
standswahlen des Fördervereins der Kita Sonnenschein statt. Der
bisherige Vorsitzende, Michael Kranz, trat nach langjähriger Tätig-
keit ebenso wie Kassierer Dirk Marenbach und Stellvertreterin Kath-
rin Sharif Pakdaman nicht mehr zur Wahl an. Nachdem Kranz einen
Rückblick über das laufende Geschäftsjahr gegeben hatte und Kas-
sierer Marenbach einen Bericht über die Kasse gab, entlasteten
alle Anwesenden Fördervereinsmitglieder den alten Vorstand. Die
Leiterin der Kindertagesstätte Sonnenschein, Annett Setzermann,
bedankte sich beim bisherigen Vorstand für die erfolgreiche Arbeit
der letzten Jahre und überreichte den ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern ein kleines „Dankeschön“. In der folgenden Wahl wurde
Konstantin Rözel zum neuen Vorsitzenden gewählt, seine Stellver-
treterin ist Katja Hollmann. Kassierer ist Christian Schneller. Als Bei-
sitzer wurden Sven Speicher, Harald Tochenhagen und Alexander
Hermann gewählt.

Abend gemeinsam am Feuer ausklingen lassen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf einen schönen Later-
nenumzug.
Damenstammtisch
Am Freitag, 26.10.2018, läutete der Damenstammtisch mit einem
leckeren Zwiebelkuchen-Essen die kalte Jahreszeit ein.

■ SSV Weyerbusch
Spielberichte der Fußballjugend
b-Jugend:
JSg langenhahn - JSg ak/Wey/nei iii ....... 13:3
Eine derbe Niederlage musste die B-Jugend ein-
stecken. Jetzt gilt es in den nächsten Spielen wie-
der in die Spur zu finden und noch einige Punkte
zu sammeln.
C-Jugend:

SSV Weyerbusch - JSg berod-Wahlrod ................................... 0:3
Unglücklich, aber nicht unverdient verlor unsere C-Jugend gegen
den Nachbarn. Man hatte zwar seine Chancen, konnte aber keine
Treffer erzielen. Dazu kam dann noch Pech und so stand am Ende
die Heimniederlage fest.
SSV Weyerbusch - JSg neitersen/ak ii.................................... 7:0
Auch in der Höhe verdient, konnte sich die C-Jugend gegen die
Zweitvertretung der JSG durchsetzen. Man war spielerisch überle-
gen, nutzte den Großteil seiner Torchancen und hatte so die Partie
jederzeit im Griff. In den kommenden Spielen müssen jetzt die rest-
lichen Punkte zur Qualifikation für die Meisterrunde gesammelt wer-
den.
D-Jugend:
JSg alpenrod - SSV Weyerbusch i ........................................... 0:1
Mit diesem Auswärtssieg konnte die D1 ihre Spitzenposition weiter
festigen. Zwar hat das Team in dieser Saison schon besser gespielt,
aber am Ende zählen auch die Punkte. Damit ist die Herbstmeister-
schaft bereits gesichert - Glückwunsch!
SSV Weyerbusch ii - JSg Herdorf ............................................. 0:4
Lange hielt die D2 gegen eine Spitzenmannschaft der Liga gut mit
und konnte das Unentschieden halten. Es gab sogar Chancen für
eigene Treffer. Leider setzten sich die Gäste am Schluss doch ab
und holte sich den Sieg.
F-Jugend:
SSV Weyerbusch i - JSg Wisserland i ...................................... 1:5
In einem weitgehend ausgeglichenen Spiel, nutzten die Gäste ihre
Chancen konsequenter. Die Kinder des SSV hatten auch gute Mög-
lichkeiten, scheiterten aber am Aluminium, oder am Keeper der
Gäste.
SSV Weyerbusch ii - JSg altenkirchen .................................... 2:3
Ein tolles F-Jugendspiel gab es zwischen dem SSV und den Nach-
barn aus Altenkirchen. Es ging hin und her. Viele gute Tormöglich-
keiten wurden auf beiden Seiten erspielt und so war es eine Freude
die Kinder zu sehen.

■ Sportverein TC Wahlrod e.V.
Fit und attraktiv durch den Herbst. Mach mit und bring dich in Top-
form!
Unser nächster Bodyforming-Fitmix Kurs beginnt am mittwoch,
14.11.2018. Der Kurs ist speziell auch für Neueinsteiger geeignet.
Abwechslungsreiche Übungen und ein Mix aus Bewegung und BBP
(Bauch-Beine-Po) verbessern Körpergefühl, Beweglichkeit und Kör-
perhaltung in jedem Alter. Jetzt anmelden!

Ein flacher Bauch, ein knacki-
ger Po und straffe Oberschen-
kel. Mit gezielten Methoden und
regelmäßigem Training bleibt
das nicht länger ein Wunsch.
Nichtmitglieder zahlen für den
vorerst 10-stündigen Kurs ledig-
lich 30 € (also nur 3 € pro
Stunde) Mitglieder sogar nur 16
€ (= 1,60 € pro Stunde). In der
Kursgebühr ist für alle Teilneh-
mer auch eine Unfall- und Haft-
pflichtversicherung enthalten.
Wir freuen uns auf alle aus nah

und fern. Ausreichende Beteiligung vorausgesetzt, geht es am Mitt-
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

Wir suchen eine

Küchenhilfe m/w in Teilzeit

Tel.: 02688 / 9514-0
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Freitag, 16.11.2018, 9:30 bis 17:00 Uhr - 3 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 550 €
Faszientraining in der kleingruppe
Freitag, 16.11.2018, 10:30 bis 11:30 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Workshop „erzähl mir was! lies mir ein märchen vor!
Freitag, 16.11.2018, 16 bis 19 Uhr - 1 Termin
Griseldis-Maggy (Magdalene) Ziegler-Krevel - 10 €
energy-abend: eigenwert = beweglichkeit
Freitag, 16.11.2018, 19:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Kornelia Becker-Oberender - 30 €
Yoga erleben - bewegt und entspannt! - Workshop
Samstag, 17.11.2018, 9 bis 13 Uhr - 1 Termin
Susanne Morgenschweis und Jennifer Endres - 25 €
Single tasking statt multi tasking
Montag, 19.11.2018, 9:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Bettina Beyer - 50 €
easy englisch für leicht Fortgeschrittene a2.2
Dienstag, 20.11.2018, 9:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher
gewaltfreie kommunikation in der kita
Donnerstag, 22.11.2018, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Sandra Schmidt - 60 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger
Donnerstag, 22.11.2018, 19:45 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65 €
besser Fotografieren - kamera & technik
Freitag, 23.11.2018, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 30 €
informationen und anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
Tel. 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wärmespeicherung wichtiger als Wärmedämmung?
Ist es sinnvoller die Wärme in massiven Wänden des Hauses zu spei-
chern als das Haus umfassend zu dämmen? Jeder Speicher muss
zunächst aufgeladen werden und entlädt sich mit der Zeit wieder. Wie
schnell sich ein Speicher entlädt, hängt von der Speichermasse, der
Oberfläche, der Dämmung und den Temperaturunterschieden ab.
Auch eine Wärmflasche im Bett ist nur hilfreich, wenn die Bettdecke
als Dämmschicht hinzukommt. Ohne die Bettdecke ist die gespeicherte
Wärme schnell verloren. Übertragen auf Gebäude heißt das, massive
Wände mit viel Speichermasse können die Abkühlung und Aufwär-
mung im Haus verlangsamen, aber nicht die Energieverluste begren-
zen.Wer diese Energieverluste verringern möchte, kommt an der Däm-
mung nicht vorbei. Im Winter kann jeder den Unterschied zwischen
Dämmen und Speichern selbst erfahren. Der eigene Körper ist ein
guter Wärmespeicher. Am angenehmsten fühlt sich, wer im Winter eine
Wärmedämmung in Form einer kuscheligen Jacke anlegt. Niemand
käme auf die Idee, eine Ritterrüstung zu tragen, weil die Speicher-
masse hoch ist. Im Sommer verzögern Speichermassen das Aufheizen
des Gebäudes. Es sei denn, es kommt den ganzen Tag über viel Son-
nenstrahlung durch große Glasflächen oder Dachflächenfenster ins
Haus. Dann haben es auch die Speichermassen schwer, diese Wär-
meenergie wegzupuffern. Weitere Details erläutern Ihnen gerne die
Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem per-
sönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung. Die
Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der
Energieberater finden in altenkirchen am Donnerstag, 22.11.18, von
12.00 - 18.00 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12,
Rathausstraße 13, statt.Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos); montags
von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis
13 und 14 bis 17 Uhr.

Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Sonnenschein; von
links: Sven Speicher, Alexander Hermann, Katja Hollmann, Chris-
tian Schneller, Konstantin Rözel, Harald Tochenhagen, Annett Set-
zermann. Kai Uellenberg fehlt.

Unter dem abschließenden Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ spra-
chen die Anwesenden über möglichen Bedarf der Kindertagesstätte
und Vorhaben des Fördervereins. Der Förderverein würde sich über
weitere Mitglieder des Vereins und Sponsoren der Kindertagesstätte
Sonnenschein sehr freuen. Nach Abschluss der Erweiterungs- und
Umbaumaßnahmen der Kita stehen nun vermehrt Neu- und Ersatz-
beschaffungen, die der FÖV unterstützt, an. Steuerabzugsfähige
Spenden nimmt der Förderverein gerne entgegen, auch weitere Mit-
glieder werden gerne aufgenommen.
kontakt: Konstantin Rözel, Tel. 0171 / 756 76 56
E-Mail: FoeV-Kita-Sonnenschein@web.de

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

arabisch für einsteiger - a1
Donnerstag, 08.11.2018, 19:30 bis 21:00
Uhr - 12 Termine
Amin Abu-Shukur - 60 €

Fortbildung für erzieherinnen und erzieher
trommel- und rhythmusspiele
Freitag, 09.11.2018, 9 bis 15 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 50 €
Workshop „Yoga - Partnermassage“
Samstag, 10.11.2018, 10 bis 14 Uhr - 1 Termin
Nadine Bösken - 15 €
Workshop „Yoga für anfänger“
Samstag, 10.11.2018, 10:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 20 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher
erste-Hilfe: aus- und Fortbildung in erster Hilfe für bildungs-
und - erziehungseinrichtungen
Montag, 12.11.2018, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 35 €
kräuterworkshop: Fit durch den Winter - einfach-selbst-gemacht
Montag, 12.11.2018, 18:30 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Nicola Hoffmann - 10 €
Faszientraining in der kleingruppe
Dienstag, 13.11.2018, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
themenkochabend: Weihnachtsmenü
Dienstag, 13.11.2018, 18:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
englisch für teilnehmende mit grundkenntnissen - a2.1
Mittwoch, 14.11.2018, 18:00 bis 19:30 Uhr - 11 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher
entdeckungen im Zahlenland (Zahlenland 2)
Donnerstag, 15.11.2018, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Gabriele Preiß - 50 €
Potpourri für die Seele
Donnerstag, 15.11.2018, 10 bis 11 Uhr - 5 Termine
Sabine Lichtenthäler - 40 €
Faszientraining in der kleingruppe
Donnerstag, 15.11.2018, 17:45 bis 18:45 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Vernissage zur ausstellung:
geh aus mein Herz - bilder von Siglinde Czenkusch
Donnerstag, 15.11.2018, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und Pilates!
Donnerstag, 15.11.2018, 19 bis 20 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow
Donnerstag, 15.11.2018, 19:45 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und Pilates!
Freitag, 16.11.2018, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
energetische Psychotherapie nach Dr. Fred gallo - basis ausbildung
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nachruf
Wir trauern und nehmen Abschied von unserem guten
Freund und Sportkameraden

Horst treichel
Wir werden uns dankbar und gerne an seine freundliche
und hilfsbereite Art erinnern.

Die altherrenabteilung des SSV Weyerbusch

Weyerbusch, im November 2018

Elfi
Tatjana und Dieter
Renate und Dieter
Birgit und Lars
Petra
Steffi und Daniel
Ilse und Günther
Erika
Werner und Beatrix

* 5. 8. 1964 † 25. 10. 2018

57635 Weyerbusch, Kanalstraße 3

Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf all deinen Wegen,
dass sie dich auf den Händen tragen und
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Wir vermissen Dich sehr:

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 9. November 2018, um
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Mehren statt.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Sohn, Bruder,
Schwiegersohn und Schwager

Uwe Faßbender

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied, Freund und Sportkameraden

Horst Treichel
Er war nahezu 69 Jahre Mitglied unseres SSV. In früheren Jahren war er
als Mannschaftsbetreuer tätig, ehe er später dasAmt des Platzkassierers
übernahm, welches er bis zu seinem Tode verantwortlich ausübte. Nach
Fertigstellung des Kunstrasenplatzes übernahm er die Platzpflege. Für
seine ehrenamtlichen Tätigkeiten wurde er mit der goldenen Ehrenpla-
kette ausgezeichnet.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SSVWeyerbusch 1929 e. V. im November 2018

Paulina Weimann
mit Kinder und Familien

57577 Hamm/Sieg

Viktor Vogel

- Anzeige -

Darum kümmern sich die lVm-Vertrauensleute
lVm-Versicherungsagenturen vor ort bieten Service in kun-
denähe. Was macht eine gute Versicherung aus? Zunächst
leistungsstarke Produkte für alle Lebenslagen. Aber erst im
Zusammenspiel mit umfassender Betreuung und zügiger Scha-
densregulierung fühlen sich Kunden bei ihrer Versicherung „gut
beraten”. Ob Wasserschaden, Beinbruch oder Vermögensfragen
– die LVM-Vertrauenleute vor Ort kümmern sich immer ganz per-
sönlich darum. Mit den Versicherungen der LVM und individueller
Beratung in Kundennähe.
Denn das ist das Vertrauensmann-Prinzip der LVM: Statt auf
Makler oder einen Direktvertrieb, zum Beispiel über das Internet,
setzt das Unternehmen auf den direkten Draht zwischen Kunden
und Vermittlern. Dafür sind in ganz Deutschland LVM-Vertrauens-
leute mit ihren Versicherungsagenturen unterwegs. Sie stehen
ihren Kunden in allen Versicherungs- und Vermögensfragen als
erste Anlaufstelle zur Seite. So entwickeln sich oftmals langjähri-
ge, vertrauensvolle Beziehungen – wichtig, wenn es um die eige-
ne Absicherung geht.

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

* 10. März 1924 † 2. September 2018

Helga Löhr

57612 Birnbach, Kirchstraße 51

Kurt Löhr
Rainer Löhr
und alle Anverwandte

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal,
fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir,
dein Stecken und Stab trösten mich.

Traurig aber dankbar für die schöne lange Zeit,
die wir mit ihr verbringen durften, nehmen wir
Abschied von meiner lieben Ehefrau und Mutter

geb. Marenbach

Psalm 23

In Liebe und Dankbarkeit:

Die Beisetzung findet im Familienkreis statt.
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wittich.de/familienanzeigen

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

wittich.de/gruss

Familienanzeigen

Am Montag, den 12. November 2018 werde ich

90 Jahre alt.

Wer mir gratulieren möchte, ist ab 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

im Marienthaler Hof in Marienthal herzlich eingeladen.

Hilde Fuchs
Mahlert

Am 12. November werde ich

80 Jahre alt.
Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind ab

15.00 Uhr herzlich ins Bürgerhaus Berod eingeladen.

Irmgard Pfeiffer
Berod

8

80
Ön grueßes Danke Schön well ech hehmöt all denjenenijen
soon, die möt mier mengen ronnen Jebuertsdaach jefejert

orer annerschda aan mech jedäächt han.
Besonnersch den Mädcher, die den gooren Koochen
jebacken han, on mengen Sänger vom Böijelskobb.

Walter Ochsenbrücher
Heupelzen, im September 2018

Am 16. November 2018 werde ich

80 Jahre alt.

Wer mir gratulieren möchte,
ist recht herzlich ab 14.30 Uhr
zu Kaffee und Kuchen ins „Café Anhalt“
in Flammersfeld, Rheinstraße 15,
eingeladen.

Manfred Maurer
Strickhausen

80

Am 16.11.18
ist meine Zahl

RitaWinter
Hilgenroth 80
Wer mir gratulieren möchte, ist ab 11.00 Uhr im
Marienthaler Hof recht herzlich willkommen.

80 Jahre alt
Christel Holzapfel

Bitte keine Hausbesuche.

Am Mittwoch, dem
14. November 2018 werde ich

Alle, die mir gratulieren möchten, sind am
Samstag dem 17. November 2018 ab 15.30 Uhr im

Hotel Heisterholz in Hemmelzen herzlich willkommen.

80

Seelbach

Danke
Für die vielen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Jürgen Schulte
Helmenzen, im November 2018

Am 15. November 2018 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten, sind im
Westerwälderhof, ab 15.00 Uhr
herzlich eingeladen.

Herta Fuchs
Helmenzen
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Broschüren günstig drucken
Kräftig sparen bei Magazinen, Broschüren, Hochzeits-,
Jubiläums- und Vereinszeitungen u.v.m.

Uns reicht schon ein PDF - den Rest erledigen wir!

Drahtgeheftet

Broschüren günstig drucken

Drahtgeheftet

Broschüren günstig druckenBroschüren günstig druckenBroschüren günstig drucken

Drahtgeheftet

KlebegebundenKlebegebunden

DrahtgeheftetDrahtgeheftetDrahtgeheftet

KlebegebundenKlebegebunden

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de

Ab 1 Exemplar lieferbar

Stückgenau online bestellbar

Unkomplizierte Datenanlieferung

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Einfamilienhaus mit ELW
oder großes EFH oder Zweifamilienhaus im Raum
Hachenburg, Wissen, Betzdorf, Gebhardshain und
Altenkirchen von privat sofort oder später zu kau-
fen gesucht. Telefon: 0151-22 42 9154!

tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · HoCHZeit · geburtStag

DankSagung · traueranZeigen

Papier ist geduldig
Keinesfalls sollte ein Immobili-
eninteressent ein Objekt kau-
fen, das er nur aus dem Pro-
spekt kennt.
Solche Hochglanzbroschü-
ren sind schön anzuschauen –
mit der Wahrheit haben sie je-
doch manchmal wenig zu tun.
Umso größer ist dann die Ent-
täuschung, wenn der frischge-
backene Besitzer feststellt, dass
die Bausubstanz mangelhaft ist,
das Haus neben einer stark be-

fahrenen Straße liegt oder eine
Wohnung wegen anderer gra-
vierender Mängel nicht vermie-
tet werden kann. Deshalb: ohne
persönliche Besichtigung kein
Kauf. Wenn möglich, sollte der
Interessent das Objekt auch
mehrfach und zu unterschied-
lichen Zeiten besuchen. So kann
sich eine am Wochenende ru-
hige Straße werktags oder zur
Rush-Hour in eine laute „Auto-
bahn“ verwandeln.

Passenden Bauplatz finden
Das optimale Baugrundstück
zu finden ist nicht immer leicht.
Kompetente Helfer unterstützen
bei der Suche.
Baugrundstück vom Makler:
Gute Makler stehen künftigen
Häuslebauern bei der Suche
nach dem passenden Grund-
stück zur Seite. Sie kennen so-
wohl den Markt als auch das
Baurecht.

Nachteil: Die Kosten für die Leis-
tungen des Maklers sind nicht
unerheblich. Anfragen bei Kom-
munen können erfolgverspre-
chend sein. Aufstrebende klei-
ne und mittlere Gemeinden, die
Wohngebiete erschlossen haben,
verkaufen Grundstücke oft sogar
zu recht günstigen Preisen.
Auch fallen meist keine Vermitt-
lungskosten an.

Baurechtsrisiko
Vielen Bauherren ist nicht be-
wusst, dass sie als Grundstück-
seigentümer, der auf eigenem
Grundstück ein Haus errichten
lässt, auch das Baurechtsrisiko
tragen. Prüfen Sie deshalb ge-
meinsam mit einem Fachmann
bei der zuständigen Baubehör-
de, unter welchen Bedingungen
das Grundstück bebaut werden
kann. Verlangen Sie von Ihrem

Vertragspartner den Nachweis,
dass der Planer die Bauvorlage-
berechtigung als Entwurfsverfas-
ser hat und eine Architektenhaft-
pflichtversicherung vorweisen
kann. Wichtig ist, dass die schrift-
lichen und zeichnerischen Bau-
antragsunterlagen vollständig
sind. Unvollständige Unterlagen
verzögern die Baugenehmigung!

Quelle: Bauherren-Schutzbund e.V

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein Schnäppchenparadies gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
blumen Zimmer bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
keVag telekom gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Schwanen-Parfümerie bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
lorenz Spahr gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenHinWeiS
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Hamm/Sieg, versierte Bürokraft
für Dienstleister auf 450-€-Basis
gesucht. Zuschriften unter Chiffre
17843546 an den Verlag.

Altenkirchen, gut geschnittene 2-
Zi., Kü., Bad, Gartennutzung, KM
346 € zzgl. NK u. KT. EnVk: 197
kWh. Tel.: 02686/987103

wittich.de/anzeigen ab 7,80 €

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

kFZ-markt

Suche Haushaltshilfe so bald
wie möglich in Bitzen für 1x die
Woche für 3 Stunden. 02682/6273

Ich, männl., zuverl., ungeb.,
erfahren, biete Dienste als Fahrer
Kl. C1 C1E, alle Bereiche Voll- od.
Teilzeit. Zuschriften unter Chiffre
17839009 an den Verlag.

Stellenmarkt

AK-Stadtrand, schöne, gut aus-
gest. Whg., 4 ZKB/G-WC/Balk./
Terr./Ke./Gar., 110 qm, ab 15.1.19
zu verm. (NR, keine Haust.), 560 €

+ NK + KT. Tel.: 02681/3304

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Fluterschen, Wohnung zu vermie-
ten, 23 qm, 1 ZKB, ab sofort, 115
€ KM, 55 € NK. Tel.: 0173/
1333778

AK/Leuzbach, 4 Zi-Whg., zu ver-
mieten, EBK, Garage, Terr., Blk.,
Stpl., keine Tiere, Tel.: 0151/
57988370

Hattert, ruhige 2-ZKDB-Wohnung
sep. Eingang + Terrasse + Garage
zu vermieten. Keine Tiere. Tel.:
0171/9983910

Mammelzen, 2 ZKB, Wintergar-
ten, Terr., 58 qm, möbliert, Wasch-
ma., Trockner, Parkpl. Tel.: 02681/
6887 ab Jan. 2019

AK-Ingelbach, 3 ZKB, Südseite,
ca. 100 qm, ruhige Lage, Balkon,
Abstellraum, Keller, Garage. Tel.:
02688/283

Scheuerfeld, ruhige ELW, 3
ZKB, 75 qm, Stpl., Terr., KM 370 €

+ NK + 2 MM KT, keine Tiere, ab
1.12.18. Tel.: 02741/27998 ab 17
Uhr

Helle Büroräume oder zur priva-
ten Wohnraumnutzung, AK zentral-
direkt am Bahnhof, ca. 218 qm, auf
2 Etagen verteilt! KM 1.000 € +
250 € Betriebskosten! Ab sofort!
Tel.: 0163/3333739

Altenkirchen, Nähe Innenst.,
schöne helle Whg. ca. 80 qm, 3
ZKBBK + KR, Öl-ZH, gute Ausst.,
Garage mögl., keine Tierh., MK 2
MM. Tel.: 0171/1460516 nach 18
Uhr

AK-Leutzbach, schöne gepfl.
Part.-Whg., ca. 120 qm, 3 ZKB,
Diele m. Kamin, Bad, G-WC, Blk.,
Terr., Garage, an ruhige Mieter,
KM 450 € + NK + Kaution, k. Tie-
re. Tel.: 0160/6431207

NEUES LEBEN e. V. sucht für
einen Mitarbeiter ab 01.03.2019
eine Mietwohnung/Haus mit 3-4
ZKB; 90-110 qm; Garten/Terrasse/
Balkon; Kaminofen; Keller/Werk-
stattschuppen; Garage/Stellplatz;
Waldnähe; Angebote an NEUES
LEBEN e. V.; Andrea Thiele, Tel.:
02681/87691-14;
andrea.thiele@neues-leben.de

Vermietung

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Hochwertiges Einfamilienhaus

bis 300 T€ für unseren Kunden
gesucht, Westerwald-Sieg Immobi-
lien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577

Dringend gesucht! Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser und Eigentumswohnungen
in allen Preislagen. Bei der Erstel-
lung des Energieausweises sich wir
Ihnen gerne behilflich: BUCK
IMMOBILIEN GMBH. Tel.: 02661/
63367 info@immobilien-buck.de Ihr
Immobilienpartner in Bad Marien-
berg seit 40 Jahren

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

Mittagsmenü Angebote vom 12.11. – 16.11.2018

Angebote vom 12.11. – 17.11.2018

Dicke Rippe ........................................................................1 kg 3,99 €
Nackenspießbraten ....................................................1 kg 6,99 €
Schnitzel aus der Oberschale ......................................1 kg 6,99 €
Rindersauerbraten fertig eingelegt .......................1 kg 12,99 €
Dörrfleischmager ........................................................100 g 0,85 €
Zwiebelmettwurst .....................................................100 g 0,99 €
Zigeunerbraten
aus dem Schweinelachs, gepökelt und gegart .......100 g 1,59 €

Mettwürstchen ca. 100 g...................................... 5 Stück 3,99 €

Putenschnitzel
in Paprika-Rahm-Soße, mit Reis und Salat .....................5,90 €
Spaghettimit Tomaten-Sahne-Soße und Salat ............4,95 €
Krustenbratenmit Bratkartoffeln und Krautsalat .....5,90 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................4,80 €
Schweinebratenmit Klößen und Rotkohl .................5,90 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Wahlroder Pfannemit Rösti und Salat ......................5,20 €
Bauerntopfmit Brötchen ............................................4,50 €
Schnitzelmit Gratin und Salat .....................................5,90 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

Zu verkaufen, Humbaur-Anhän-
ger, HA 102 111, Spriegel Gestell
mit Plane. 800 € VB. tel.: 02681/
5272

Kaufe: Pelze, Orienttep., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtasch., Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

SonStigeS

Nebenjob, Karriere od. Hobby,
suche Leute die im Direktvertrieb
Geld verdienen möchten. Info Tel.:
0151/54817801 od. haraworldwi-
de.com

Mobiler Imbiss - mieten Sie
unseren Imbiss für Ihr nächstes pri-
vates oder geschäftliches Event, ab
30 Per., 9,90€ p. P. Tel.: 0157/
56117920

Workshop: Rhythmische Heil-
massage erlernen: 10.11.18, 11-
16 Uhr, Praxis Selia R. Simon -
Heimpraktikerin -, Martin-Schmidt-
Str. 8, Mittelhof, Tel.: 02742/
910439, 0160/2640372

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Audi-A6-Ambition-Automatik
aus 1. Hd., BJ 97, TÜV 5/2020, 223
Tkm, Zahnr. neu., 121 kW, Benz.,
gr. Plak., Klima, EFH, Stereo, neu
ber., türkismet., optische Mängel,
1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,
auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Ankauf von allen PKW/LKW,
Diesel/Benz., auch mit allen Schä-
den, TÜV/km-Stand egal. AC Auto-
mobile Tel.: 0175/8885451

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Verkaufe aus großer Sammlung
ca. 25 fahrbereite Traktoren von
14-56 PS, Preise größtenteils unre-
stauriert, 1.500-3.000 €. Tel.:
06484/911878 o. 0171/8783528

VW Lupo „Red“ aus 1. Hd., 37
KW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV neu,
ATM, rot, einige Kratzer/Dellen,
8fach ber., gepfl., 1.100 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Top VW Polo 6R TDi „Highline“
aus 2. Hd., 5trg., 66 kW, Euro 5,
Diesel, keine Fahrverbote, Bj.
2012, TÜV 5/2019, 144 Tkm,
Scheckh. gepfl., Klima, Sitzhzg.,
Parktronik, eFH, ZV, ABS, 8fach
ber., silbermet., wie neu! 5.150 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus „Trend“ 1,6
TDCi, Euro 4, 66 kW, Lim. 5trg., 2.
Hd., Bj. 2005, TÜV 4/2020, orig.
162 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
ABS, ESP, eFH, CD, silbermet.,
super gepfl., 2.700 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Top-Opel-Agila, 1,4 „Cosmo“,
aus 2. Hd., 58 kW., gr. Plak., Motor
neu, 152 Tkm, Klima, ZV, EFH,
ABS, BJ 2006, TÜV 10/2019,
äußerst gepfl., d. blaumet., 2.900
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-VW-Golf-IV „Trend“ aus 1.
Hd., 55 kW, grüne Plak., BJ 2001,
TÜV neu, 152 Tkm, alle Insp., ZV,
ABS, EFH, ESP, Stereo, 8fach
ber., d.-blaumet., top gepfl., 2.400
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-Opel-Agila „Trend“ aus 2.
Hd., 44 kW, grüne Plak., Mod.
2005 (8/04), 124 Tkm, alle Insp.,
TÜV 8/2019, Klima, ZV, EFH, ABS,
Stereo, Servo, gelb, super gepfl.,
2.550 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

BMW 320d Touring (E 46) aus 2.
Hd., 110 kW, gr. Plak., Bj. 2003,
Frontschaden (Stoßstange, Haube,
Kotflügel, Lampe re. beschädigt),
259 Tkm, 6-Gang, Klima, ZV, eFH,
graumet., 850 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899
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Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Unsere Kfz-Versicherung
Damit Ihr Auto schnell wieder auf die Straße kommt.

DEVK-Parkschadenschutz® bei Kratzern und Dellen

Diebstahlschutz für persönliche Gegenstände im Auto

Kasko-Mobil: kostenloses Ersatzfahrzeug im Schadenfall

Oliver Paul
Tel.: 02681 9845486
Andrea Ackermann
Tel.: 02681 9845487
DEVK-Geschäftsstelle
Gartenstr. 1
57610 Altenkirchen
oliver-paul.devk.de
Andrea-Ackermann.devk.de
Ein Vergleich lohnt sich!

* Gültig bis 31.12.2018, gilt nicht für Ersatzteile/Zubehör und Stellplatzanmietung, pro Kunde nur eine Anzeige einlösbar.




Bei Abgabe dieser Anzeige erhalten Sie

*20%
auf die Dienstleistungen bei Kfz-Service-
Henkel oder auf eine Außenaufbereitung
bei Pflegecenter Henkel

• Kfz-/Wohnmobil-
reparaturen

• TÜV(ab demnächst)
• Inspektion

• Rad und Reifen
• Ölservice
• Klimaservice
(ab Frühjahr 2019)

• Außenaufbereitung
• Innenaufbereitung
• Polieren
• Handwäsche

Wohnmobilhafen Henkel
Edmund-Szczesny-Str. 2-4
Einfahrt über Dr.-Günter-Henle-Str.
56271 Mündersbach
Mobil: 0177 /8100553
www.wohnmobilhafen-henkel.de

– Anzeige –

Neue Mazda Versicherung
Mazda stellt sich im Bereich der
Kraftfahrzeugversicherung neu
auf. Ab heute startet die neue
Mazda Versicherung in Koope-
ration mit der Verti Versicherung
AG.

Die neue Mazda Versicherung
bietet Händlern und ihren Kun-
den ein exklusives Versiche-
rungsangebot für Privat- und
Gewerbekunden im Neu- und
Gebrauchtwagenbereich.

Die im Dunkeln leben gefährlich

Die Tage werden kürzer und die
früher einsetzende Dämmerung
und Dunkelheit bedeuten für Fuß-
gänger, Rad- und Autofahrer ein
erhöhtes Risiko im Straßenver-
kehr. 2016 sind nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
bei 74.888 Unfällen mit Perso-
nenschaden 1.069 Menschen bei
Dämmerung und Dunkelheit ge-
tötet worden; 98.197 sind verletzt
worden, davon 18.212 schwer.
„Das Unfallrisiko Dunkelheit wird
immer noch von vielen Verkehrs-
teilnehmern unterschätzt“, sagt
der Hauptgeschäftsführer des
Deutschen Verkehrssicherheits-
rates (DVR) Christian Kellner. So
seien viele Fußgänger mit dunk-
ler Kleidung unterwegs. „Ihnen ist
offenbar nicht bewusst, wie spät
sie damit erst von anderen Ver-
kehrsteilnehmern wahrgenom-
men werden“, beschreibt Kellner
die Gefahr. Ein dunkel geklei-
deter Fußgänger sei von einem
Autofahrer bei schlechten Sicht-
verhältnissen erst aus rund 25
Metern Entfernung zu erkennen.
„Der Anhalteweg eines Autos be-
trägt bei einer Gefahrbremsung
nach gängiger Faustregel bei
Tempo 50 rund 28 Meter, erläu-
tert der DVR-Hauptgeschäftsfüh-
rer. Trägt ein Fußgänger jedoch
Kleidung mit reflektierenden Ma-
terialien, verbessert sich seine
Sichtbarkeit auf bis zu 140 Meter.
Nicht nur für Kinder, auch für
Erwachsene sind daher Klei-

dung oder Taschen mit reflek-
tierenden Materialien ein Sicher-
heitsgewinn in der Dunkelheit.
Auf eine gute Sichtbarkeit kommt
es auch bei Fahrradfahrern an.
Hier kann zum Beispiel eine über
der Kleidung getragene Sicher-
heitsweste die Sicherheit deut-
lich erhöhen. Die Weste sollte die
Norm EN ISO 20471 erfüllen. Rad-
fahrer sollten zudem die Beleuch-
tung am Fahrrad überprüfen. Auch
Autofahrer können zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit bei-
tragen, indem sie ihre Fahrweise
den Sichtverhältnissen anpassen
und langsamer unterwegs sind.
Vor Fahrtbeginn sollten Autofah-
rer für eine gute Rundumsicht sor-
gen und beschlagene oder verei-
ste Fensterscheiben vollständig
freikratzen.
Ebenfalls wichtig sind Frostschutz-
mittel in der Scheibenwaschanla-
ge und Wischer, die keine Schlie-
ren hinterlassen.
Grundsätzlich gilt für Auto- und
Motorradfahrer, dass größerer
Abstand zum vorausfahrenden
Fahrzeug und eine den schlech-
teren Sichtverhältnissen ange-
passte Geschwindigkeit wich-
tig sind. Herbstlaub und Regen
verwandeln die Straße in eine
Rutschbahn mit verlängertem
Bremsweg. Erhöhte Glättege-
fahr durch Nachtfrost besteht in
den frühen Morgenstunden be-
sonders unter Brücken und auf
schattigen Abschnitten.

Foto: DRV



Altenkirchen 40 Donnerstag, 08.11.2018

DERNEUEBMW2er ACTIVETOURER .
DERZUKUNFTVORAUS.

z. B.: Benziner, 1.499 cm3 Hubraum, 103 kW (140 PS),
Imperialblau Brillanteffekt metallic, Stoff „Grid“ Anthrazit,
16" LM Räder Doppelspeiche 473, Dachreling schwarz,
LED-Scheinwerfer, Automatische Heckklappenbetätigung,
Sitzverstellung für Fondsitze, Park Distance Control (PDC),
Reifendruckanzeige, Klimaautomatik, Geschwindigkeitsregler
mit Bremsfunktion, Innenspiegel automatisch abblendend,
Lordosenstütze für Fahrer und Beifahrer, Sitzheizung für
Fahrer und Beifahrer, Navigation, Parkassistent, Media u. v. m.

HakvoortGmbH
Sankt Augustin, Einsteinstr. 30
02241 9141-0 (Firmensitz)
Eitorf, Im Laach 4,
02243 92 22-0 (Service)
www.hakvoort.de

Automobile HakvoortGmbH
Siegburg, Zeithstraße 89, 02241 96929-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstr. 21, 02223 9233-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Str. 9, 02681 8798-0
Bad Marienberg, Bismarckstr. 59, 02661 9123-0
www.hakvoort.de

HANKO
Kraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27-29
0261 4046-0
Neuwied, Stettiner Str. 1
02631 39 50-0
www.hanko.de

Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,3 l/100 km, außerorts: 4,9 l/100 km, kombiniert: 5,8 l/100 km;
CO2-Emission kombiniert: 132 g/km, Energieeffizienzklasse: B. Fahrzeug ausgestattetmit Schaltgetriebe.

* inkl. Transport und Überführung, zzgl. Zulassung.
Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher,
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen.
** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München.

AktionsangebotBMW218i ActiveTourer, Modell Advantage.

Unverbindliche Preisempfehlung: 36.110,00 EUR*

Anzahlung: 6.000,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p. a.: 10.000 km
Nettodarlehensbetrag: 23.950,01 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 25.894,04 EUR

Sollzins p. a.**: 2,95 %
Effektiver Jahreszins: 2,99%
Zielrate (36. Rate): 19.979,04 EUR

Aktionspreis: 29.950,00 EUR* Monatliche Rate: 169,00 EUR
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111 Jahre Renault in Deutschland
111 Jahre Renault Deutschland:
am 17. Oktober 1907 wurde in
Berlin mit der „Renault Frères
Automobil Aktiengesellschaft”
die erste offizielle Renault Toch-
tergesellschaft in Deutschland
gegründet. Kein anderer aus-
ländischer Automobilhersteller

ist so lange auf dem deutschen
Markt präsent wie Renault. Über
sieben Millionen Renault Fahr-
zeuge wurden bis heute hierzu-
lande verkauft. Derzeit sind rund
2,5 Millionen Renault Fahrzeuge
auf deutschen Straßen unter-
wegs, Tendenz steigend.

Fit für die Zukunft
In Zuffenhausen schlägt das
Herz von Porsche: 1938 bezieht
das Unternehmen das markante
Backsteingebäude des Werks 1.
Der Standort ist die Heimat von
legendären Sportwagen wie 356,
911, 959 und dem 918 Spyder.
Ab 2019 produziert das Stamm-

werk zusätzlich zu den Model-
len 911 und 718 den ersten rein
elektrisch angetriebenen Sport-
wagen von Porsche. Allein für
den Taycan investiert das Un-
ternehmen in Zuffenhausen 700
Millionen Euro und schafft dort
mehr als 1.200 Arbeitsplätze.

– Anzeige –
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Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

MITARBEITER
GESUCHT!

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

– Anzeige –

Sofort bezahlen
wird immer seltener
Jetzt fahren, später bezah-
len: Dieses Prinzip gefällt im-
mer mehr deutschen Autofah-
rern, zwei Drittel von ihnen sind
von der Idee der Finanzierung
eines Fahrzeugs angetan. Und
knapp die Hälfte hat sogar be-
reits ein Auto finanzieren lassen.
Das sind Ergebnisse einer aktu-
ellen Umfrage von AutoScout24
und Innofact. Der Anbieter will
dem Kundenwunsch nach mehr
Ratenkrediten bei Fahrzeugen
gerecht werden und baut das
entsprechende Angebot verstär-
kt aus. So können Interessierte
nunmehr nicht nur nach Preisen,
sondern gezielt nach monatli-
chen Raten suchen. Der Studie
zufolge haben bereits 45 Prozent
der Autohalter ein Auto auf Raten
gekauft. Weitere 21 Prozent ha-
ben diesbezüglich zwar noch kei-
ne Erfahrung, würden eine Finan-

zierung künftig aber in Erwägung
ziehen. Damit sind zwei Drittel
der Befragten aufgeschlossen,
diese Zahlungsart beim Autokauf
anzuwenden. Lediglich 27 Pro-
zent bevorzugen den klassischen
Weg und sagen: Ich spare – und
wenn ich das Geld habe, bezahle
ich das Auto komplett beim Kauf.
Fünf Prozent können sich nicht
entscheiden, weil sie sich mit
dem Thema Finanzierung nicht
auskennen. Generell sind Männer
etwas aufgeschlossener, wenn
es um den Ratenkauf bei Autos
geht: 67 Prozent halten diesen für
eine gute Methode, aber nur 63
Prozent der Frauen. Vor allem der
Mangel an Informationen scheint
die Frauen zu bremsen: sieben
Prozent geben an, sich mit dem
Thema nicht genügend auszu-
kennen, aber nur drei Prozent der
Männer. djd 62396n

Fiat Ducato Natural Power
Das Transporter-Werk SEVEL
hat einen neuen Meilenstein
passiert. In der „Società Euro-
pea Veicoli Leggeri“ (Europä-
ische Gesellschaft für leichte
Nutzfahrzeuge) im italienischen
Val di Sangro (Nähe Pescara) lief
jetzt das sechsmillionste Fahr-

zeug vom Band, ein Fiat Duca-
to Natural Power mit mittlerem
Radstand, Hochdach und Erd-
gas-Antrieb. Der Dreiliter-Vierzy-
linder des Großraumtransporters
leistet 100 kW (136 PS) und pro-
duziert ein maximales Drehmo-
ment von 350 Newtonmetern.

Die unterschätzte Gefahr
„Wildwechsel“

Der ADAC rät zu erhöhter Vor-
sicht: Weil die Tage jetzt kürzer
werden, müssen Autofahrer in
den Morgen- und Abendstunden
wieder mit mehr Wildwechsel
rechnen. Dutzende Tote, über
2.500 Verletzte und mehr als
eine halbe Milliarde Euro Sach-
schaden jährlich: Alle 2,5 Minu-
ten kollidiert in Deutschland laut
des Deutschen Jagdverbandes
(DJV) ein Reh, ein Wildschwein
oder ein Hirsch mit einem Fahr-
zeug. Die Dunkelziffer ist hoch.
Die größte Gefahr droht an un-
übersichtlichen Wald- und Feld-
rändern in der Dämmerung.
Gegenwärtig bieten weder Wild-
warnreflektoren noch ande-
re technische Maßnahmen ei-
nen zuverlässigen Schutz vor
Wildunfällen. Deshalb sollten
alle Verkehrsteilnehmer voraus-
schauend fahren und die Ge-
schwindigkeit anpassen. Bei
Tempo 80 kann ein Fahrzeug

noch rechtzeitig zum Stehen ge-
bracht werden, wenn in 60 Me-
ter Entfernung ein Wildtier auf
die Straße springt. Bei Tempo
100 gelingt das nicht mehr.
Deshalb gilt: Fuß vom Gas, aus-
reichend Abstand zum Vorder-
mann und den Fahrbahnrand
beobachten. Nicht überall mar-
kieren Schilder Gefahrenbe-
reiche.
Befindet sich ein Tier bereits
auf der Fahrbahn oder am Fahr-
bahnrand, sollten Autofahrer
bremsen, das Fernlicht aus-
schalten und durch Hupen ver-
suchen, das Wild zu vertreiben.
Mit den Scheinwerfern aufzu-
blenden, bewirkt eher das Ge-
genteil: Das grelle Licht irritiert
die Tiere, sie verlieren die Orien-
tierung. Quert ein Reh oder Wild-
schwein die Fahrbahn, immer
daran denken: Ein Tier kommt
selten allein. Meist sind „Nach-
zügler“ nicht weit.

Foto: ADAC



Altenkirchen 42 Donnerstag, 08.11.2018

Pflegen Sie Ihren Wagen – umso länger haben Sie Spaß an ihm.

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Oldtimer Restauration

www.karosseriebau-kesseler.de

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Dashcams überzeugen
im Test nicht

Während des Autofahrens mit
einer Dashcam zu filmen, kann
bei einem Unfall Beweismateri-
al liefern – ist aus datenschutz-
rechtlicher Sicht jedoch nicht
unumstritten. Hier kommt es
auf darauf an, dass die Kame-
ra nicht dauerhaft, sondern nur
anlassbezogen aufzeichnet. Der
ADAC hat gemeinsam mit der
Zeitschrift c’t neun Dashcams
auf Bedienung, Bildqualität und
Crashverhalten getestet. Ergeb-
nis: Sieben bekamen ein „be-
friedigend“, zwei nur ein „aus-
reichend“.
Der Bundesgerichtshof hat zwar
vor Kurzem entschieden, dass
Aufnahmen einer Dashcam
(Kunstwort aus englisch dash-
board ‘Armaturenbrett‘ und ca-
mera) vor Gericht als Beweis
dienen können – aber nur, wenn
sie nicht permanent aufzeichnen
und die Datenschutzrechte Drit-
ter gewahrt bleiben. Alle unter-
suchten Kameras filmten jedoch
in Werkseinstellung ständig. Die
Daten werden auf eine SD-Kar-
te gespeichert und je nach Grö-
ße der Karte früher oder später
überschrieben. Bei einem Crash
oder einer Vollbremsung reagie-
ren die Sensoren und die Unfall-
sequenz wird idealerweise mar-

kiert und schreibgeschützt. Zwei
der getesteten Kameras (Black-
vue und iTracker) erkannten je-
doch den Crash nicht, die auf-
gezeichneten Daten waren nur
aufwendig zu sichern.
Probleme gab es bei allen Mo-
dellen mit Saugnapf-Befesti-
gung. Beim Crash klappten sie
nach oben und filmten nur noch
den Himmel bzw. die Decke der
Crash-Halle. Das führte im Te-
sturteil zur Abwertung um eine
Note.
Die Bildqualität ist bei allen
ebenfalls verbesserungswürdig.
Störend auch das Stromkabel,
das lose vom oberen Scheiben-
rand zum Zigarettenanzünder
hängt. Der ADAC rät hier zum
Einbau vom Fachmann.
Der ADAC fordert die Hersteller
auf, die Kameras technisch so
zu konzipieren, dass sie nur bei
relevanten Ereignissen zuverläs-
sig speichern. Gleichzeitig sollte
es juristisch Klarheit geben: „Im
Moment rätselt jeder, wie lan-
ge gefilmt und gespeichert wer-
den darf. Das Beste wäre, der
Gesetzgeber würde klar regeln,
welche Aufnahmen gegen Da-
tenschutz verstoßen“, erklärt
Christian Reinicke, Generalsyn-
dikus des ADAC.

Foto: ADAC

– Anzeige –
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Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

– Anzeige –

Ausstattung und Motoren
Alfa Romeo überarbeitet zum
Modelljahr 2019 das Angebot
der Baureihen Giulia und Stelvio.
So erfüllen jetzt alle Motoren der

viertürigen Sportlimousine und
des dynamischen SUV die be-
sonders strenge Emissionsnorm
Euro 6D-Temp.

Der nächste Winter
kommt bestimmt
War der Sommer 2018 schon
ein Zeichen für den Klimawandel
oder doch nur ein außergewöhn-
liches, aber immer noch „norma-
les“ Wetterphänomen? Über die
Frage nach den Anzeichen der
Erderwärmung können Wetterex-
perten trefflich streiten. Autofahrer
sollten sich allerdings nicht täu-
schen lassen: Der nächste Win-
ter kommt bestimmt, zumindest
in den alpinen Regionen wird es
auch weiterhin reichlich Schnee
geben, und man sollte gut auf ihn
eingestellt sein. Bei einer Fahrt in
schneereiche Regionen führt des-
halb an Schneeketten kein Weg
vorbei, sie sind für die Sicherheit
des Fahrzeugs und der Insas-
sen unverzichtbar. Schneeket-
ten können bei extremen Wetter-

bedingungen auf ebener Strecke
und an Steigungen ihre Dienste
tun. Auf langen und steilen Stei-
gungen mit Neuschnee oder fest-
gefahrener Schneedecke etwa,
worunter sich meist blankes Eis
befindet, sind selbst die besten
Winterreifen überfordert. Im Üb-
rigen benötigen auch Allradfahr-
zeuge bei Gefälle die Kette, um
bremsfähig und lenkbar zu blei-
ben. Die Schneeketten müssen
beim Start in den Winterurlaub
griffbereit sein, um die Anschaf-
fung sollte man sich also recht-
zeitig kümmern. Auf vielen Alpen-
strecken sind Schneeketten bei
winterlichen Straßenverhältnis-
sen ohnehin vorgeschrieben.

Quelle: RUD Ketten Rieger & Dietz
GmbH u. Co. KG/djd 62016n

Lampenwechsel
ist Sache der Werkstatt
Jede Glühlampe der Beleuch-
tung am Auto muss mit Hilfe der
Bedienungsanleitung und dem
Bordwerkzeug ausgetauscht
werden können. Das besagt die
ECE-Regelung 48, Absatz 5.23,
gültig seit dem 1. Oktober 2006.
Sie gilt aber nicht für langlebige
Xenon- oder LED-Lichtquellen,
die teilweise Hochspannung
führen und für den Heimwerker
tabu sind.
Nun könnte man meinen: Eine
Halogenlampe auszutauschen
ist doch kein Hexenwerk, wa-
rum dafür in die Werkstatt fa-
hren? Ganz einfach: Beim Lam-
penwechsel am Scheinwerfer
geht es nicht nur um den Aus-
tausch, sondern insbesonde-
re um die korrekte Einstellung.
Und Fingerspitzengefühl ist ge-
fordert. Denn jeder Scheinwerfer
ist ein Stück optischer Feinwerk-
technik mit Toleranzen im Zehn-
telmillimeterbereich. Wer einfach
mal kräftig am Stecker reißt, hat
mit ziemlicher Sicherheit schon
etwas verbogen.
Deshalb ist ein Lampenwech-
sel Sache der Werkstatt. Die
Fachleute wissen, wie sich die
Leuchtmittel bei jedem Fahrzeug
tauschen lassen.

Und sie kennen die Tricks, um
von der Hitze festgebackene
Stecker schonend von den Kon-
takten zu lösen, ohne die Halte-
rung zu verbiegen.
Außerdem verfügen sie über
die nötige Schutzkleidung. Kein
Witz! Der dünne Glaskolben der
weit verbreiteten H7-Lampe bei-
spielsweise steht unter einem
Druck von 15 bar – also rund das
Siebenfache eines Autoreifens!
Erfahrenes Personal weiß auch,
wie die neuen Scheinwerferlam-
pen eingesetzt werden müssen.
Denn sie passen immer nur in ei-
ner Position. Deshalb der Tipp:
Vor dem Winter die Scheinwer-
ferlampen in der Werkstatt er-
neuern lassen.
Und zwar paarweise, denn gute
Markenlampen sind so präzi-
se gefertigt, dass sie sich auch
in der Lebensdauer nur minimal
unterscheiden.
Außerdem gehört zu einem
Wechsel der Lampen zwingend
auch das korrekte Einstellen der
Scheinwerfer mit einem entspre-
chenden Gerät. Dabei kann der
Kfz-Mechatroniker erkennen,
ob die Lampe korrekt eingebaut
und der Reflektor in Ordnung ist.

pm
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Busbetrieb 02662 7677 Reisebüro 02662 7678

30.11.18 3 Tage Hamburg, incl. Frühstück und Programm ab 219 €

01.12.18 2 Tage
Weihnachtsmarkt Heidelberg & Speyer,
incl. Frühstück

ab 106 €

22.11.18
Adler-Moden in Haibach, incl. Frühstück,
Modenschau & Nachmittag im Spessart

27 €

01.12.18 Weihnachtsmarkt Aachen 26 €

01.12.18 Weihnachtsmarkt Maastricht 28 €

01.12.18 Weihnachtsmarkt Bad Münstereifel mit City Outlet 22 €

01.12.18 Weihnachtsmarkt Deidesheim 28 €

08.12.18 Weihnachtsmarkt Wiesbaden 21 €

08.12.18 Weihnachtsmarkt Mainz 21 €

08.12.18 Weihnachtsmarkt Rüdesheim 21 €

15.12.18 Weihnachtsmarkt Oberhausen 26 €

15.12.18 Weihnachtsmarkt Essen 26 €

15.12.18 Weihnachtsmarkt Kassel 34 €

15.12.18 Weihnachtsmarkt Hattingen 26 €

Mehrtagesfahrten

Tagesfahrten und Weihnachtsmärkte

Ausführliche Informationen erhalten Sie im
Reisebüro Auto Müller GmbH | Graf-Heinrich-Straße 40 | 57627 Hachenburg

reisebuero@rsbmueller.de | www.rsbmueller.de

www.kosmetik-flammersfeld.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen

Vereine sagen Dankeschön
Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Zeit, einmal danke zu sagen an alle Mitglieder,
Förderer und Sponsoren, an alle guten Geister,
die im Hintergrund agieren.

Für diesen Anlass stehen Ihnen in diesem Jahr
unsere Sonderseiten für Vereinsgrüße zur Verfügung.
Möchten Sie Ihren Weihnachtsgruß auf dieser
Seite platziert haben, so wenden Sie sich an
Ihre/n Gebietsverkaufsleiter/in
oder direkt an den Verlag.

Sie erreichen uns unter:
wittich.de/anzeigen
Telefon 02624 911-0
Telefax 02624 911-115
E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Lüftungssysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert
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Stellen suchen & finden

Nachricht

per WhatsApp

oder

SMS 0176-

10247792

als VerkäuferIn VZ/TZ

Bewerben Sie sich jetzt für unser

Bäckereifachgeschäft

in Eitorf

- Sie haben eine freundliche und offene Art?

- Sie haben Spaß im Umgang mit Menschen?

- Sie verkaufen gerne “Ofenfrische”?

Wir bieten Ihnen:

- einen sicheren Arbeitsplatz in einem Handwerks-

unternehmen mit mehr als 135 Jahren Tradition

- langfristige Perspektiven mit Aufstiegsmöglichkeiten

- ein attraktives Arbeitsumfeld mit gutem Betriebsklima

- Einarbeitungen und Schulungen

- Weihnachtsgeld & Urlaubsgeld

- vermögenswirksamen Leistungen

- einem Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

- einem Job-Ticket

Wir unterstützen Sie mit:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich bitte

schriftlich:

Gilgen’s Bäckerei & Konditorei

GmbH & Co. KG,

Stichwort: Bewerbung,

Meysstraße 14, 53773 Hennef

oder unter bewerbung@gilgens.de

als FilialleiterIn

- Sie verfügen über positive Führungsqualitäten?

- Sie möchten Verantwortung übernehmen?

- Sie haben eine freundliche und offene Art?

- Sie sind begeisterungs- und teamfähig?

- Sie haben Spaß im Umgang mit Menschen?

- Sie verkaufen gerne “Ofenfrische”?

als SpringerIn, flexibel im Raum

Altenkirchen & im Rhein-Sieg-Kreis

Wir suchen

Wäschepfleger/in
Keine Vorkenntnisse erforderlich,
in Vollzeit und Teilzeit,
flexible Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbH
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein CE (LKW 12 t) mit
vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbH
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Das Restaurant matrix in Hachenburg
sucht:Service- undThekenkräfte

auf 450-€-Basis.
Bewerbungen online/telefonisch unter:
w.huesch@cinexx.de/ 02662-945055

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Fiersbach (125 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-024

Bezirk Isert (6 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-081

Bezirk Isert (46 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-036

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Zerspanungsmechaniker (m|w)
Ihre Aufgaben sind:

• Rüsten und Bedienen CNC-gesteuerter Maschinen
• Eigenständige Programmierung oder Abänderung von
bestehenden Programmen

• Messen und Prüfen der Werkstücke und Dokumentation der
Ergebnisse

• Eigenverantwortliche Durchführung der Werkzeugeinstellung
• Überwachung des Fertigungsprozesses
• Qualitätskontrolle und Qualitätssicherung

Das wünschen wir uns:

• Abgeschlossene Ausbildung als CNC Zerspanungsmechaniker,
Industriemechaniker oder eine vergleichbare Ausbildung

• Fundierte Steuerungskenntnisse (Haidenhain und / oder
Siemens)

• Sichere Umsetzung von Konstruktionszeichnungen
• Selbstständiges Arbeiten und ausgeprägtes
Qualitätsbewusstsein

• Bereitschaft zur Arbeit im Zweischichtbetrieb

CNC-Maschinenbediener (m|w)
Ihre Aufgaben sind:

• Bedienen CNC-gesteuerter Werkzeugmaschinen
• Bearbeiten und Prüfen von Werkstücken
• Analyse und Behebung einfacher Funktionsstörungen
• Durchführen von Wartungs-und Instandhaltungsarbeiten

Das wünschen wir uns:

• Abgeschlossene Facharbeiterausbildung im Bereich Metall
• Fundierte Kenntnisse im Umgang mit CNC-gesteuerten Maschinen
• Hohes Qualitätsbewusstsein
• Bereitschaft zur Arbeit im Zweischichtbetrieb

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden
Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?

Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-290 an oder bewerben
Sie sich direkt per E-Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen? Sie
möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein Stück
weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für
Entsorgungs- und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen
dazu alle Möglichkeiten. Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit
wegweisenden Maschinen und Anlagen zu begeistern.

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com
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Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH & Co. GbR 0171-4827868

Medizinische Fußpflege
in Mammelzen/Reuffelbach sucht,
zum 01.01.2019, Hilfe in der Praxis.

➢ eine Podologin oder
einen Podologen

Bitte rufen Sie bei Interesse an.
Tel.: 0 26 81 / 9 82 32 98

Elektriker / Schlosser / Helfer /
Quereinsteiger (w/m/d)

ihre aufgaben:
- Montage-, Reparatur- und Servicearbeiten an Toren und Türen

ihr Profil:
- Sie sind ausgebildeter Elektriker bzw. haben in Ihrer bisherigen

Tätigkeit entsprechende Kenntnisse erworben
- Idealerweise Erfahrung im Torbereich
- Fahrerlaubnis Klasse B
- Sie sind teamfähig, flexibel und belastbar, arbeiten selbstständig

und sind offen für neue Aufgaben

Wir bieten eine moderne Arbeitsumgebung in einem innovativen und
zukunftsorientierten Unternehmen. Arbeiten Sie mit an abwechs-
lungsreichen und interessanten Projekten. Es erwarten Sie eine leis-
tungsgerechte Vergütung sowie Sonderprämien.
Weiterbildungsmaßnahmen und Aufstiegsmöglichkeiten motivieren
unsere Mitarbeiter/innen.
Wenn Sie diese Position fachlich und persönlich anspricht, Sie Spaß
an der Arbeit in einem dynamischen Team haben und kundenorien-
tiertes Arbeiten gewohnt sind, freuen wir uns auf Ihre schriftliche Be-
werbung.

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an:

industrietortechnik gelenkirch oHg
Frau Krämer
Wilsberger Straße 11
53567 Asbach
info@ittgelenkirch.de

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Nicht übers Ziel hinausschießen
Ein gutes und aussagekräftiges,
aber nicht überladenes Bewer-
bungsschreiben anzufertigen ist
eine Kunst für sich. Zu den größ-
ten Fehlern gehören die dort en
Mass aufgeführten Floskeln, die
sich in beinahe jeder Bewerbung
finden. Personaler reagieren da-
rauf entsprechend gelangweilt
und oft kritisch. Um aus der Mas-
se herauszustechen, sollten Sie
deshalb ein wenig individueller
und kreativer werden – aber bitte
nicht zu sehr. Bei Adjektiven han-

delt es sich um Eigenschaftswör-
ter, welche verwendet werden,
um ein Substantiv näher zu be-
schreiben. Bewerber nutzen die-
se „praktischen“ Helferlein gerne,
um ihr Anschreiben ein wenig zu
individualisieren. Leider machen
Bewerber genau mit solchen Flos-
keln einen großen Fehler. Die Nut-
zung von Adjektiven wirkt schnell
übertrieben und somit unprofes-
sionell und bewirkt damit genau
das Gegenteil ihres eigentlichen
Zieles, dem „Überzeugen“.

Fehlerteufel
Es ist schon häufig vorgekom-
men, dass Personalern bereits
ein einziger Flüchtigkeitsfehler so
aufgestoßen ist, dass die Bewer-
bung sofort aussortiert wurde.
Personalchefs verbinden näm-
lich orthografische Fehler häufig
mit mangelnder Motivation, Qua-
lifikation sowie fehlendem Quali-
tätsbewusstsein und mangeln-
dem Interesse. Etwas größer ist
die Toleranz gegenüber Recht-

schreibfehlern in Lebensläufen.
Knapp Dreiviertel der Personaler
geben an, maximal zwei Fehler –
bei einem ansonsten passenden
Kandidaten – in Kauf zu neh-
men. Interessanterweise zeigt
sich dabei, dass Flüchtigkeits-
fehler, etwa Buchstabendreher,
wesentlich strenger bewertet
werden, da sie bei Nutzung einer
Rechtschreibkorrektur leicht hät-
ten vermieden werden können.
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum schnellstmöglichen Zeitpunkt:

- Mitarbeiter (m/w) in EDV auf 450-€-Basis

- Autoaufbereiter (m/w) mit Erfahrung

Interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen:

Auto Galerie Hachenburg
Tel.: 0170 2873720 · Auf den Trieschern 1A · 57627 Hachenburg

Erfahrene(r)
Steuerfachangestellte(r)

oder
Steuerfachwirt(in)

mit DATEV-Kenntnissen zur überwiegenden
Erstellung von Jahresabschlüssen und

Steuererklärungen sowie eine/n

Steuerfachangestellte(n)
für Finanz- und Lohnbuchführungen

für sofort oder später gesucht.

H.-G. Schumacher – Steuerberater
Auf´m Rottland 6 – 57577 Hamm/Sieg

Tel. 02682/9540-0 – Fax 02682/954040
E-Mail: Kanzlei@StB-Schumacher.com

www.stb-schumacher.com

Tagesklinik für Ambulante Rehabilitation (AR)
Das Rehazentrum für Orthopädie/Traumatologie im Westerwald sucht zur Er-
weiterung seines interdisziplinären Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Physiotherapeuten/in
in Vollzeit.

In unserem Spektrum liegen neben der AR die Reha-Nachsorge, Heilmittelleis-
tungen nach ärztlichen Rezepten (Physio/Ergo) sowie Rehasport. Wir bieten
neben einem unbefristeten Arbeitsvertrag mit angepasstem Festgehalt Son-
derzahlungen, interne Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Zuschüsse und freie
Tage für Fortbildungen. Darüber hinaus erwartet Sie bei uns eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit flachen Hierarchien, einem guten Betriebsklima und
eine langfristige berufliche Perspektive. Haben wir Ihr Interesse geweckt in
unserem Team tätig zu sein, so freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung mit Lichtbild!

REHAMED GmbH • z. Hd.: Herrn Zeller • Saynstraße 38
57627 Hachenburg • www.rehamed-hachenburg.de

Entscheiden Sie sich mit uns für den ganzheitlichen Dienst am
Menschen im Sankt Josef Seniorenzentrum inWissen.

Pflegefachkraft (m/w)
in Voll- und Teilzeit

Ihr Engagement ist uns wichtig, deshalb bieten wir Ihnen:
• flexible Arbeitszeiten
• eine sorgfältige und strukturierte Einarbeitung
• ein gutes Arbeitsklima
• Fort- undWeiterbildung
• eine entsprechende Vergütung
• eine gute Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr
• Hilfe bei der Wohnungssuche

Wir wünschen uns:
• eine Ausbildung zum examinierten Altenpfleger (m/w) bzw.
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)

• Quer- oder Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen

Fragen beantwortet Ihnen die Einrichtungsleiterin, Karin Maisel-Höhne,
Tel. 02742 9399.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail (nur PDF-Format).

Sankt Josef Seniorenzentrum
Frau Karin Maisel-Höhne
Bröhltalstraße 15 • 57537 Wissen
karin.maisel-hoehne@marienhaus.de

Weitere Infos unterwww.sanktjosef-wissen.de

Als einer der großen christlichen Träger sozialer Einrichtungen in
Deutschland wissen wir, worauf es ankommt: auf Verlässlichkeit, eine
wertschätzende Atmosphäre und unseren gemeinsamen Erfolg.

Meine Entscheidung:
Marienhaus!

Im Auge behalten
Die Anforderungen an eine Be-
werbung sind hierzulande sehr
hoch und die Fallstricke sind viel-
fältig, so dass die nahezu per-
fekte Bewerbung zu realisieren
kaum noch möglich scheint.
Bereits im Vorfeld gilt es, sich
umfassend zu informieren und
vorzubereiten, bevor schließ-
lich die erste Silbe auf Papier ge-

bracht werden kann. Akribische
Fleißarbeit ist angesagt, denn
um beispielsweise gegenüber
100 Mitbewerbern auf eine aus-
geschriebene Stelle eine Chance
zu haben, genügt ein „netter Ver-
such“ nun einmal nicht.
Behalten Sie deshalb stets Ihr an-
gestrebtes Ziel im Auge und ver-
folgen Sie es zielstrebig.

Haltung zeigen
Die Körpersprache entscheidet
stark über Sympathie oder Anti-
pathie. Bereits der Händedruck
bei der Begrüßung ist entschei-
dend. Dieser darf kurz und be-
stimmt sein.
Ebenso wichtig sind der Blick-
kontakt und die korrekte na-
mentliche Ansprache des Ge-
genübers. Noch ein wichtiger

Tipp fürs Vorstellungsgespräch:
Nach den ersten Sätzen verfal-
len viele Bewerber im Vorstel-
lungsgespräch in eine lässigere
Körperhaltung. Doch nur eine
aufrechte und vorgelehnte Hal-
tung zeigt Aufmerksamkeit und
Offenheit. Auch wildes Gestiku-
lieren ist ein No-Go. Setzen Sie
auf ruhige und bedachte Gesten.



Altenkirchen 50 Donnerstag, 08.11.2018

wittich.de/anzeigen
... oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:

per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder Telefon: 02624 911-0

ihre anzeige individuell selbst online
gestalten, schalten und lesen!

Mit einer Anzeige in Ihrer Wochenzeitung

werden Ihre Weihnachtsbäume gefunden.

Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum …

Buchen Sie
Ihre Winter-Auszeit!

Tel: 039932-825201 · 0178-5319513

www.ferienpark-lenz.deBuchen Sie jetzt
Ihre Winter-Auszeit!

Tel: 039932-825201 · 0178-5319513
www.ferienpark-lenz.de

Winterzauber
in Mecklenburg

Winter an der Mecklenburger Seenplatte heißt:
Entspannen, Wandern, Schlittschuhlaufen
und sooo viel mehr … Wann beginnt Ihre Auszeit?
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Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Geschenktipp:

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Blätter fallen unsere Preise auch !!!
10% Rabatt auf die Wochenpauschale
vom 2. bis 25. November ´18

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein,
1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag
oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

... und das am besten mit einer Anzeige in Ihrer Wochen-
zeitung, denn so erreichen Sie ALLE Ihre Kunden, Gäste,
Patienten, Freunde und Bekannten.

Es ist an der Zeit
einmal Danke

zu sagen ...

Geschafft! Und unser Dank gilt Ihnen!

Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Ver-

trauen maßgebend zum erfolgreichen Bestehen

unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine

besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes,

glückliches neues Jahr!
wünschen wir all unserenKunden, Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachtenund einen guten Rutsch ins neue Jahr

Gerne berate ich Sie, um mit Ihnen Ihre
persönliche Anzeige zu gestalten.

Henry kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Dies ist nur eine kleine Auswahl aus unserem
umfangreichen Musterkatalog für
Weihnachtsanzeigen und Neujahrsgrüße!
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KüchEn – cEntEr
Schranksysteme Matratzen Boxspringbetten
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Abverkauf wegen Herstellerwechsel!
boxspringbetten bis 50%
matratzen (0,9 x 2 m) bis 50%
musterküchen bis zu 70% reduziert!

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2
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Die Hammermühle
HocHzeiten ∙ Familien- / FirmenFeste ∙ WeiHnacHtsFeiern

Wohlfühl-Gastronomie am see
Jeden Di. leckere Burger ab 9,90 €

Jeden mi. u Do. schnitzel u. salatangebot für 9,90 €
außerdem erwartet sie mi. bis so. unsere große

speisekarte mit neuen regionalen Gerichten.
57614 Wahlrod zw. aK u. Hbg. ∙ tel.: 0 26 88 / 980 980

www.hotel-hammermuehle.de

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

5

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.30 - 18.30 Uhr | Sa. 09.30 - 16.00 Uhr

Bad Marienberger Straße 14 | 57583 Nauroth
Telefon: 0 2747 / 915 80-0 | Fax: 0 2747 / 915 80-22
info@moebelhaus-kranz.de

AKTIONSZEIT BIS 15. DEZEMBER 2018

WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

HAPPYHAPPY
WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

HAPPYHAPPY
WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

HAPPY
WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

HAPPYBIRTHDAYBIRTHDAY
WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

BIRTHDAY
WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.WIR FEIERN 63 JAHRE EINRICHTUNGSHAUS KRANZ.

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 11. November 2018, 13 - 18 UHR
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25%
1) Nur gültig für Neubestellungen.

Ausgenommen sind Henders & Hazel, XOOON und in
diesem Prospekt beworbene Ware. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar.

Geburtstags-Rabatt
AUF ALLES!

1)

252525252525%%%%%%%25%2525%25%
Rabatt

1) 1) 1) 1) 

BIRTHDAYBIRTHDAY

25252525252525252525
Alle Gratis Aktionen sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und gelten nur für Neubestellungen. Gilt nicht für die Ware von Henders & Hazel und XOOON. 2) Finanzierung über unsere Finanzierungsbank. Barzahlungspreis entspricht
dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Targobank AG, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben
stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs.3 PAngV dar. Finanzierungsbeispiel: Beispielrate: 27,75 €/Monat, Barzahlungspreis: 999.-, Laufzeit: 36 Monate, eff. Jahreszins: 0,0%, Sollzins p.a.: 0,0%.

GRATISGRATISGRATIS
2x Sofakissen

Beim Kauf einer Couchgarnitur
erhalten Sie zwei Sofakissen

kostenlos.

GRATISGRATISGRATIS
Wolldecke

Beim Kauf einer Couchgarnitur
erhalten Sie eine Wolldecke

kostenlos.

GRATIS
Ergonomie-Kissen

Beim Kauf eines Matratzensets
(Matratze und Lattenrost) erhalten Sie

ein Ergonomie-Kissen kostenlos.

GRATIS
Boutique Kauf 3 - zahl 2

Kaufen Sie 3 Artikel in unserer
Boutique und erhalten Sie den

günstigeren Artikel kostenlos.

GRATIS
Matratze

Beim Kauf eines Schlafzimmers
(Doppelbett + Schrank + 1 Matratze)

erhalten Sie die 2. Matratze kostenlos.

GRATISGRATISGRATIS
Induktionskochfeld

Statt einer normalen Ceran-Kochmulde
erhalten Sie beim Neukauf einer Einbau-

küche gratis ein Induktionskochfeld.

GRATISGRATISGRATIS
Armatur/Besteckeinsatz

Beim Kauf einer Einbauküche
schenken wir Ihnen Armatur und

Besteckeinsatz.

GeburtstagsGeburtstags
GRATIS

0%-Finanzierung
36 Monate Laufzeit.

Ganz einfach Ihre neuen Traummöbel mit 0,0%
effektivem Jahreszins und bis zu 36 bequemen

Monatsraten finanzieren. 2)
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Grünen
imGemeinsam

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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4 Tage 05.12. - 08.12.2018
10.12. - 13.12.2018

• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • 4-Sterne Hotel Don
Giovanni (86%Weiterempfehlungsrate beiHolidaycheck©)
• Begrüßungsgetränk • Zwei verschiedene Stadtfüh-
rungen in Prag • Audio-Guide

Preis proPerson imDZ |Übernachtung/Frühstück € 299,-

mit über 200 Seiten
wunderschöner Reisen –
unverbindlich anfordern!

Prag – weihnachtliche Stimmung
in Europas größter Altstadt

Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
(Taxi/Minibus): Altenkirchen | Andernach | BadBreisig |
Bad Ems | BadMarienberg | BadNeuenahr | Bendorf | Betz-
dorf | Boppard | Diez | Hachenburg | Höhr-Grenzhausen |
Koblenz | Lahnstein | Limburg (jetzt zwei Abholstellen) |
Mayen/Polch |Montabaur | Neuwied | Ransbach-Baumbach |
Sinzig | Vallendar |Weißenthurm |Westerburg |Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr | Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr

König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

29.11.-01.12.//16.12.-18.12. (3Tg) LeipzigerWeihnachtsmarkt
Entdecken Sie über 250 orginell geschmückte Stände! ÜF ab € 239,-
29.11.-30.11.//13.12.-14.12. (2Tg) Advent in der Kaiserpfalz
Goslar - SchönsterWeihnachtsmarktNorddeutschlands ÜF € 169,-
06.-09.12.//16.-19.12. (4Tg) Weihnachtsmärkte Bodensee
****Hotel City Krone, Ulm, Bregenz, Konstanz, uvm. HPab € 399,-
07.-09.12.//16.-18.12. (3Tg) In den weihnachtlichen Harz
****HKKHtl.Wernigerode,Quedlinburg&Halberstadt HPab € 259,-

Winter/Frühjahr
Katalog
2018/2019

Reisen im -Premiumbus
29.11.-03.12.//12.12.-16.12. (5Tg) Alpenadvent im Pongau
****Hotel Schartner, AusflugWolfgangsee&Salzburg HP € 649,-
29.11.-03.12.//13.12.-17.12. (5Tg) WeihnachtlichesWien
**** Hotel Doppio, 2 halbtägige Stadtführungen ÜF € 589,-
03.12.-06.12. (4Tg) Dresdner Striezelmarkt - seit 1434
HotelTheWestin, Ausflug Sächsische Schweizmit RL ÜF € 449,-
05.12-07.12. (3Tg) WeihnachtsmärktedesNordens
Münster, Bremen, Oldenburg, Emden & Osnabrück ÜF € 349,-

+

Reisen im -Komfortbus

www.koenigSreisen.de
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